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Maifest der Superlative
„Anschlag auf den Maibaum” konnte das Fest nicht verhindern
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(kk) Das Maifest in Barwies am Wallnöfer-
Platzl wird in Mieming lang unvergessen blei-
ben. Nicht, weil es vielleicht eines der bislang
schönsten Maifeste war, auch nicht, weil die
Jungbauernschaft- und Landjugend-Spitze
gegen Ende des Festes gleich zwei Maibäume
versteigern konnte, vielleicht auch nicht, weil
die Gourmet-Küche der Mieminger Bauern-
schaft mehr als 400 Portionen Schnitzel als
„verkauft“ abhakeln konnte und erst recht
nicht, weil es bei keinem Maifest der vergange-
nen Jahre so viele erfolgreiche Maibaum-Krax-
lerinnen und –Kraxler gab. Was über das heu-
rige Maifest in Mieming zu berichten wäre,

passt eigentlich gar nicht in einen einzigen Ar-
tikel, deshalb beschränken wir uns auf das
Wichtigste.

Die Geschichte beginnt mit einer Kettensäge
Streng genommen beginnt die Geschichte dieses
ungewöhnlichen Maifestes am 1. Mai, morgens
gegen 4-Uhr-30, mit einer professionell am Fuße
des ersten Maibaumes angelegten Säge. Kurz dar-
auf fiel der Maibaum, den Charly Wett aus Bar-
wies spendierte, bevor es richtig hell werden
konnte, ohne dabei nennenswerten Schaden an-
zurichten.

Fortsetzung auf Seite 2
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Premiere der Jungbauernschaft
Das war eine Premiere für die
Jungbauernschaft / Landjugend
Mieming. Dann griff ein Rad ins
andere. Gegen 5 Uhr, nach weni-
ger als ca. zwanzig Schrecksekun-
den fuhr Benni van Staa mit sei-
nem Traktor, samt schwerstem
Gerät, ins benachbarte Paradeisl.
Kurz zuvor alarmierte er per
Rundruf alle Jungbauern, die,
ohne Ausnahme – schnell wie die
Feuerwehr – alle in kürzester Zeit
an jenem Ort eintrafen, an dem
der 2. Maibaum noch in den
Morgenstunden fallen sollte.
Nach nur drei Stunden stand
der neue Maibaum
Gegen 9 Uhr – in Lilli’s Café, am
Eduard-Wallnöfer-Platz, war
Hochbetrieb. Der Ältesten-Rat
begutachtete von sicherem Platz
aus die Arbeit der Jungen und
kommentierte, „nun ja, das war
ganz in Ordnung“. In weniger als
drei Stunden stand immerhin der
neue Maibaum am Platze seines
Vorgängers. Mit seinen mehr als
20 Metern bis zur Krone war er
zwar rund 15 Meter kürzer als der
zuvor gemeuchelte Baum, aber er
stand. Und wie. Alle Achtung! –
Das war eine reife Leistung.
Eines der schönsten Maifeste
in Mieming
Gerad‘ gewachsen, am vorgesehe-
nen Platz fest verankert, vom
Team der Bergrettung Mieming
zum 2. Mal gesichert, von den
Landfrauen herrlich geschmückt
und sein weit ausladender Kranz,
mit super-großen Brez‘n und ku-
vertierten Einkaufsgutscheinen
reichlich bestückt. Die Miemin-
ger Bergretter waren Romana
Mair, Manuel Wiesmann, Han-
nes Klein und Daniel Fischer. Sa-
brina, acht Jahre jung, war übri-
gens die Erste, die oben war.
Frühschoppen-Konzert der
Musikkapelle
Zur Tradition des Mieminger
Maifestes gehört inzwischen auch
das Frühschoppen-Konzert der

Musikkapelle Mieming. Für Ka-
pellmeister Markus Aichner war
es das 2. Maifest in dieser Funk-
tion. Markus Aichner ließ die
Dorfzeitung über sein Noten-
buch schauen. Die Musikkapelle
spielte u.a. Den „Floriani-
Marsch“, die „Böhmische Kir-
mes“ und die „Musikantenfest-
Polka“ von Arnold Breitfuss, un-
serem Bezirksehrenkapellmeis ter.
Zum 18. Geburtstag der Flötistin
Stephanie Schlierenzauer gratu-
lierte die Musikkapelle mit „Jubi-
läum 2000“ unter dem Deckna-
men „Jubiläum 1800“. Die „Süd-
bömische Polka“ wurde für „Mie-
ming-Online“ gespielt, ansonsten
erinnern wir uns gerne an „The
Liberty Bell-Marsch“, den
Marsch „Mein Heimatland“, die
„Fuchsgraben-Polka“ und „Wir
Musikanten“. Alles Blasmusik-
Highlights. Nach der Musikka-
pelle Mieming spielten die Stiegl-
Buam unter Markus Kranebitter
flotte Tanzmusik bis zum späten
Nachmittag.

Hut ab - das war eine große
Leistung!
Theresa Fritz, Martin Reindl und
Markus Scharmer, Vorstandsmit-
glieder der Jungbauernschaft /
Landjugend Mieming, versteiger-
ten zugunsten ihrer Vereinskasse
am Nachmittag gleich zwei Mai-
bäume. Die Versteigerung
brachte insgesamt ca. 300 Euro
an Mehreinnahmen. Abschlie-
ßend gratulierte die „Mieminger
Dorfzeitung“ der gesamten Mie-
minger Bauernschaft - Jungbau-
ern/Landjugend, Bäuerinnen
und Bauern - zu ihrem großen
Einsatz und dem Erfolg des heu-
rigen Maifestes! Das war eine her-
vorragende Gemeinschaftsleis -
tung, Hut ab!

Fortsetzung von Titelseite Wir gratulieren!

Bereits am 7. März 2013 konn-
ten  Schleich Alois und Friederike
das Fest der Goldenen Hochzeit
feiern. Bezirkshauptmann Dr.
Raimund Waldner und Bürger-
meister Dr. Franz Dengg statteten
dem Jubelpaar am 6.Mai einen
Besuch ab, um die Jubiläumsgabe
des Landes bzw. ein Geschenk der
Gemeinde Mieming zu übergeben.
Die Gratulanten wünschten dem
"Goldenen Hochzeitspaar" für die
weitere Zukunft alles Liebe und
Gute, vor allem Gesundheit, und
diesen Glückwünschen schließen
wir uns natürlich gerne an!

Geburt
11.4.: Renner Maximilian

Obermieming 178
16.4.: Hintermaier Felix 

und Sofie Emma, 
Oberlandweg 31a

Herzlichen Glückwunsch!

Herzliche Gratulation an das
Brautpaar Richter Sascha und
Volgger Maria-Luise, die sich am
27. April 2013 am Standesamt
Mieming (Standesbeamtin Burgi
Widauer) das Ja-Wort gaben! Wir
wünschen den beiden für den ge-
meinsamen Lebensweg alles erdenk-
lich Gute!

Eheschließungen

16.4.: Gehri Hermann
Obermieming 140
30.4.: Neuner Anton
Sonnenweg 11

Sterbefälle

A C H T U N G  !
(wb) Als Service für ihre Versicherten bietet die  Sozialversicherungs -

 anstalt der Bauern einen monatlichen Sprechtag  in der Gemeinde an.

Nächste Termine: 
Mittwoch, 22. Mai, Mittwoch, 19. Juni jeweils von 9 bis 11 Uhr  

im Gemeindehaus Mieming  / Sitzungszimmer. 
Diese Serviceleistung kann von allen  Versicherungs nehmern   genutzt
werden! Nützen Sie dieses Service vor Ort! Kompetente Berater helfen
und informieren über Versicherungszeiten, wann kann ich in Pension

gehen?  Können Versicherungszeiten nachgekauft werden?
Und…und…und…

Bauamt
Vom 1. bis 30.4.2013 wurden
folgende Baubewilligungen er-
teilt:
Baubewilligung
- Wolf Belinda, thermische Sanie-

rung, Umbau/Ausbau Oberge-
schoss und Überdachung Ein-
gang

Bauanzeigen
- DI Armin und Teresa Neurauter,

Verlängerung Flugdach beim
Eingang

- Vesco Patrizia, Neubau Holz-
schuppen

- Ruech Markus, Errichtung einer
Photovoltaikanlage

Was zu verkaufen, was zu vermieten oder zu mieten gesucht?
Eine Kleinanzeige in unserer „Mieminger Dorfzeitung“

bringt Erfolg und kostet nur € 5,– (max. 5 Zeilen),
jede weitere Zeile € 2,–.



16. Mail 2013 3

In den letzten
W o c h e n
waren das Ge-
m e i n d e a m t
und das Büro

des Tourismusverbandes oft nur
über Schotterhäufen und zwi-
schen Baufahrzeugen erreichbar.
Aus Sicherheitsgründen hat der
Tourismusverband das Büro
sogar einige Tage geschlossen
gehalten. 
Ich bedanke mich bei allen Be-
troffenen für das Verständnis
und entschuldige mich für et-
waige Unannehmlichkeiten
während dieser Zeit. Dies gilt
auch besonders bei den ver-
ständnisvollen Nachbarn, die
den Lärm und Staub der Bauar-
beiten mit großer Geduld ertra-
gen haben. Danke!!

Bauarbeiten Gemeindeplatz

Die Bauarbeiten am „Gemein-
deplatz“  nähern sich langsam
dem Ende zu und die Räum-
lichkeiten der Gemeinde und
des Tourismusverbandes kön-
nen wieder ohne lästige Hinder-
nisse erreicht werden.  Der neu
gestaltete Platz soll laut Zeitplan
mit Mitte Juni fertiggestellt sein
und dann in seiner ganzen
Pracht erstrahlen. Darauf freue
ich mich.

Parkplatz „Riegl“ 
in Obermieming

Wie bereits in der November-
ausgabe 2012 berichtet, wurde
im letzten Jahr mit den Erdar-
beiten begonnen, so dass sich
das Schüttmaterial über den
Winter verdichten konnte. In
den vergangenen Wochen hat
die ausführende Firma Trans-
porte Haselwanter, Mieming,

die letzten Gestaltungsmaßnah-
men (Graniteinfassungen,
Asphaltbruch aufbringen, etc.)
durchgeführt. Damit kann mit
Beginn der Wandersaison der
neu gestaltete Parkplatz mit se-
parater Ausweisung von Behin-
dertenparkplätzen benützt wer-
den. Im Zuge dieser Arbeiten
wurde auch der Zufahrtsweg bis
zum Gatter neu asphaltiert.

Viele Hundebesitzer 
verhalten sich vorbildlich
„Viele Hundebesitzer handeln
vorbildlich und benützen die in
der Gemeinde aufgestellten
Hundekotstationen, es gibt aber
immer wieder negative Ausnah-
men“, sagen die betroffenen
Bauern. Gerade jetzt in der Ve-
getationszeit verschärft sich das
Problem mit dem Hundekot.
Ich ersuche daher alle Hunde-
besitzer, den Kot ihrer Lieblinge
ordnungsgemäß in eigens dafür
aufgestellten Hundekotstatio-
nen zu entsorgen. Bedanke
mich aber auch bei all jenen
Hundefreunden, die dies ord-
nungsgemäß erledigen.

Wir als Gemeinde sind bemüht,
an den wichtigsten Punkten
Hundekotstationen aufzustel-
len, bitten aber auch um Ver-
ständnis, dass dies nicht an jeder
Ecke passieren kann.

Papierlose 
Gemeindevorschreibungen
Mit Beginn dieses Jahres haben
wir für die papierlosen Gemein-
devorschreibungen geworben
und so sind diese Gemeinde-
rechnungen schon zum Teil pa-
pierlos verschickt worden. Die
elektronische Zustellung von
Schriftstücken der Gemeinde in
Form eines E-Mails ist ein kos -
tenloses Service, das hilft, Geld
zu sparen und entlastet zudem
die Umwelt.
Bitte entscheiden Sie sich für
diese innovative Art der Zustel-
lung.
Ich wünsche euch viel Freude
beim Lesen dieser Ausgabe und
stehe wie immer gerne telefo-
nisch oder persönlich zur Verfü-
gung.

Herzlichst, euer Franz Dengg

Liebe Miemingerinnen und Mieminger!

Das Ergebnis der Landtagswahlen 2013 
in unserer Gemeinde:

Gültig: 441
Ungültig: 8
Wahlkarten: 3
Beteiligung: 63,69%
Partei Prozent Stimmen
VP Tirol 44,9% 198
FRITZ 13,38% 59
SPÖ 7,94% 35
FPÖ 6,12% 27
Grüne 14,06% 62
KPÖ 0,91% 4
VORWÄRTS 3,85% 17
Stronach 4,31% 19
Gurgiser 3,63% 16
Für Tirol 0,91% 4

3 - BARWIES:
Wahlbeteiligung
Berechtigt: 1073
Abgegeben: 617
Gültig: 607
Ungültig: 10
Wahlkarten: 0

Beteiligung: 57,50%
Partei Prozent Stimmen
VP Tirol 41,02% 249
FRITZ 10,87% 66
SPÖ 8,24% 50
FPÖ 7,74% 47
Grüne 13,84% 84
KPÖ 0,16% 1
VORWÄRTS 10,54% 64
Stronach 2,31% 14
Gurgiser 4,61% 28
Für Tirol 0,66% 4

Ich möchte mich bei allen Wähle-
rinnen und Wählern sowie bei den
Mitgliedern der Wahlkommission,
die zu einem reibungslosen Ablauf
dieser Landtagswahl 2013 beige-
tragen haben und am Wahlsonntag
im Wahllokal „ihren Dienst verrich-
teten“ recht herzlich bedanken!

Der Wahlleiter: 
Bürgermeister Dr. Franz Dengg

ERGEBNIS GESAMT:
WAHLBETEILIGUNG:
Berechtigt: 2590
Abgegeben: 1574
Gültig: 1550
Ungültig: 24
Wahlkarten: 3
Beteiligung: 60,77%
Partei Prozent Stimmen
VP Tirol 45,03% 698
FRITZ 9,81% 152
SPÖ 8,65% 134
FPÖ 6,84% 106
Grüne 13,74% 213
KPÖ 0,71% 11
VORWÄRTS 7,03% 109
Stronach 2,97% 46
Gurgiser 4,52% 70
Für Tirol 0,71% 11

Davon entfallen auf die einzel-
nen Sprengel:
1 - UNTERMIEMING

Wahlbeteiligung
Berechtigt: 812
Abgegeben: 508
Gültig: 502
Ungültig: 6
Wahlkarten: 0
Beteiligung: 62,56%
Partei Prozent Stimmen
VP Tirol 50% 251
FRITZ 5,38% 27
SPÖ 9,76% 49
FPÖ 6,37% 32
Grüne 13,35% 67
KPÖ 1,2% 6
VORWÄRTS 5,58% 28
Stronach 2,59% 13
Gurgiser 5,18% 26
Für Tirol 0,6% 3

2 - OBERMIEMING
Wahlbeteiligung
Berechtigt: 705
Abgegeben: 449
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Ein paar Statistik-Daten vom Standes-
amtsverband, vom Staatsbürgerschafts-
verband und vom Meldeamt Mieming
(wb) Zum Standesamtsverband Mieming gehören die Gemeinden Ob steig
und Mieming, wie auch diese beiden Gemeinden den Staatsbürger-
schaftsverband bilden.
Der Staatsbürgerschaftsverband verwaltet derzeit 2651 Personen.

Personen im Staats-
bürgerschaftsverband Mieming Obsteig Gesamt

2012 1949 702 2651
Ausgestellte Staats-

bürgerschaftsnachweise Mieming Obsteig Gesamt
2012 43 121 164

Im Jahre 2012  wurden am Standesamt Mieming 25 Eheschließungen
(2011 waren es ebenfalls 25) durchgeführt. 18,00 % der „Heiratswilligen“
kamen von auswärts, 72,00 % von Mieming und 10,00 % aus Obsteig.  Der
älteste Mann war 82, der jüngste Mann 25, die älteste Frau 70, die Jüngste
„traute“ sich mit 25 Jahren; der größte Altersunterschied: 
16 Jahre (Mann älter).
28 Geburten wurden im Gemeindeamt gemeldet (im Vorjahr waren es 36).
Von den 28 Neugeborenen sind 16 männlich und 12 weiblich; die Wahl der
Vornamen ist bunt gemischt, kein Name  wurde  zweimal gewählt. 
Leider sind auch 29 Personen, die in Mieming mit Hauptwohnsitz gemeldet
waren, im Jahre 2012  verstorben  (2011  waren es  auch 29);  von den 29
Verstorbenen waren 12 Männer und 17 Frauen. 
Der älteste Mieminger Gemeindebürger ist Jahrgang 1918 (Ing. Alfred Fuith;
erwähnenswert dass Ing. Fuith noch regelmäßig Tennis spielt und viel mit
dem Fahrrad unterwegs ist!); Frau Heiss Aloisia, Jahrgang 1914, wohnt im
Sozialzentrum Mieming, während Frau Wackerle Elisabeth („Postmeisterin“)
mit ihren 97 Jahren die älteste   Miemingerin ist, die nach wie vor in ihrem
Haus „daheim“ sein kann.
Ein paar Daten zur Bevölkerungsstatistik:
Stichtag HW NW Gesamt Inland Ausland männl. weibl.
31.12.2010 3464 238 3702 3319 383 1802 1900
31.12.2011 3478 247 3725 3343 382 1812 1913
31.12.2012 3509 248 3757 3350 407 1834 1923
Die Mieminger Bevölkerung ist sehr international : aus insgesamt 35 ver-
schiedenen Nationen, wobei Deutschland, Türkei, Schweiz, Vereinigtes Kö-
nigreich, Ungarn und Italien den größten „Ausländeranteil“ stellen.

Maikäferflugjahr 2013
Nach vierjähriger Pause ist heuer
wieder ein Hauptflugjahr der
Feldmaikäfer. Der gesamte Ent-
wicklungszyklus dauert im
Oberland vier Jahre, während
derer die Larvenstadien  durch-
laufen werden. Die Larve (der
Engerling) ernährt sich von or-
ganischer Substanz und von ver-
schiedensten Pflanzenwurzeln.
Nach der Verpuppung im letzten
Sommer haben die fertigen
Käfer den vergangenen Winter
in der Erde verbracht. Jetzt,
wenn die Bodentemperaturen
steigen, erscheinen die Feldmai-
käfer an der Oberfläche. Der
Flug findet dann in den Abend-
stunden statt. Nach der Paarung
und dem Reifungsfraß an Blät-
tern verschiedenster Bäume und
Sträucher kehren die Weibchen
zur Eiablage auf die Erdboden-
oberfläche zurück.  In ca. 10 bis
12 cm Bodentiefe werden dort
die Eier abgelegt. Offener, war-
mer und vegetationsfreier Boden
wird dabei bevorzugt. In der Pra-
xis bedeutet das, dass gemähte

und lückige Wiesen, Äcker und
Gärten bevorzugt befallen wer-
den. 
Aufsammeln als traditionelle Be-
kämpfungsmaßnahme hilft den
Schadensdruck in der Landwirt-
schaft, in den Privatgärten, an
Bäumen und Sträuchern zu re-
duzieren und ist damit ein ganz
wichtiger Beitrag.
Langfristig ist das Ausbringen
von mit Beauveria brognartii
verpilzter Gerste (Pilzgerste) eine
sehr gute Möglichkeit,den En-
gerlingsbesatz nachhaltig zu re-
duzieren. Die mittlerweile
20jährige Erfahrung mit dem
Produkt Melocont Pilzgerste
zeigt sehr gute Erfolge in den
Ausbringungsgebieten und er-
reicht den besten Wirkungsgrad
in der Reduktion der Enger-
lingsdichte.
Aus diesem Grund ruft die Ge-
meinde Mieming in Zusam-
menarbeit mit der Ortsbau-
ernschaft Mieming zur
MAIKÄFER-Sammelaktion
2013 auf!

Patenschaften für Grünflächen und Plätze gesucht!
(wb) Bereits in der letzten Aus-
gabe unserer Mieminger Dorfzei-
tung haben wir auf diese Aktion
hingewiesen. Wir haben im ge-
samten Ortsgebiet viele kleine
Grünflächen, die von unseren
Gemeindearbeitern betreut wer-
den müssen. Teilweise ist die

Pflege der einzelnen Flächen mit
geringem Aufwand zu erledigen,
da sie vielleicht gerade vor der ei-
genen Hauseinfahrt liegen, wäh-
rend sich für die Gemeinde die
Vielzahl der weit verstreut liegen-
den Plätze und Grünflächen auf
einen doch beträchtlichen Auf-

wand summiert. Erforderlicher
Aufwand für Bepflanzung, Erde
usw. wird selbstverständlich von
der Gemeinde übernommen! 
Es haben sich bereits einige
„Paten“ gemeldet und die Be-
treuung übernommen, manches
Platzl würde sich aber noch über

eine(n) Paten(in) freuen.
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit
wird sich die Gemeinde natürlich
in einer gewissen Form erkennt-
lich zeigen!
Tragen wir gemeinsam für ein
schönes, gepflegtes und sauberes
Ortsbild bei!



16. Mail 2013 5

IMPRESSUM

Herausgeber: Gemeinde Mieming
Kontaktadresse: Gemeinde Mieming,
 Obermieming, 175, 6414 Mieming, 
dorfzeitung@mieming.tirol.gv.at
Verlag: WestMedia Verlags-GmbH, Telfs 
mail: mieming@westmedia.at
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Dr. Franz Dengg, 
Chefredaktion: Burgi Widauer (wb)
Redaktion: Dr. Franz Dengg (fra),  
Martin Schmid (ma),  Michael Bstieler
(mb), Monika Krabacher (mk), 
Georg Edlmair (egk), Knut Kuckel (kk)
Anzeigen: 
Peter Schmid, Tel. 0660-559 87 59
Unverlangt einlangende Manuskripte
werden nur nach Rücksprache mit der
 Redaktion berücksichtigt

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

10. Juni 2013

ERSCHEINUNGSTERMIN 
20. Juni 2013

GEMEINDE      M I E M I N G
Aktenzeichen: GR 3/2013 (29)

Kundmachung

In der Gemeinderatssitzung am
24.04.2013 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Zuschüsse:
Frau Wolf Belinda,Barwies 20 wird für
die Umbaumaßnahmen und für die
Errichtung von div. Überdachungen
ein Zuschuss für die Kanalanschluss-
gebühr von € 559,98 und für die Er-
schließungskosten ein Zuschuss von
€ 410,67 gewährt.

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, nachstehenden Personen fol-
gende Solarförderung zu gewähren:
Mag. Ekkehard Hackl, Obermieming
193f, 14 m2, € 400,–
Franz Josef Pirktl, Obermieming 144,
15 m2, € 400,–

Der Gemeinderat spricht sich ein-
stimmig dafür aus, dem neu gewähl-
ten Fasnachtskomitee einen Zu-
schuss von € 400,– für die Fasnacht
2014 zu gewähren.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig
zu, dem Tennisclub Raika Mieming
einen außerordentlichen Zuschuss für
die Generalsanierung der Bewässe-
rungsanlage in der Höhe von €
1.000,– zu gewähren. 

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, für die Linksabbiegespur M-
Preis – Barwies 1/3 der anfallenden
 Kos ten max. jedoch € 30.000,– zu
übernehmen.

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, die Kanalordnung der Gemeinde
Mieming hinsichtlich des § 3 „Art und
Lage der Trennstelle“ wie folgt abzu-
ändern:
Als Trennstelle wird der jeweilige
Schachtausgang des Sammelkanals
festgelegt.

Der Gemeinderat bestätigt einstim-
mig die Wahl:
von Herrn Sagmeister Alexander zum
neuen Feuerwehrkommandanten und 
von Herrn Weber Stefan zum neuen
Kommandantstellvertreter.

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig unter Zugrundelegung der Ver-
messungsurkunde des Vermessungs-
büros Floriani, 6430 Ötztal Bahnhof,
vom 09.07.2012, für das Teilstück
„1“ im Ausmaß von 200 m² im Be-
reich der Weidach-Siedlung die Wid-
mung „öffentliches Gut - Wege“ fest-
zulegen und diese Teilfläche ins öf-
fentliche Gut zu übernehmen.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig
zu, die notwendigen Reparaturarbei-
ten am Skilift „Holzeisbichl“ (ca. €
4.000,–) durchführen zu lassen. 

Der Bürgermeister: Dr. Franz Dengg

Energieleitplanungen 
Mötz-Stams-Mieming
Einladung zur Abschlussveranstaltung 

Die Themen Energieeinsatz,
Energieeffizienz und erneuerbare
Energien nehmen zunehmend
eine zentrale Stellung im wirt-
schaftspolitischen Handeln ein.
Auch in der Gemeindepolitik
und regionalen Entwicklung ge-
winnen diese Bereiche mehr und
mehr an Bedeutung. Die Ge-
meinden Mötz, Stams und Mie-
ming haben sich entschlossen,
diese Themen künftig noch ak-
tiver anzugehen und als ersten
Schritt für weitere Umsetzungs-

maßnahmen eine Energieleitpla-
nung erstellt. Die Ergebnisse
dieser Analyse und Planung wer-
den durch die FH Kufstein vor-
gestellt. Neben der Präsentation
von Handlungsempfehlungen
durch die Experten,  möchten
wir bei dieser Veranstaltung allen
Fachleuten, Planern sowie inter-
essierten Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit geben,
aktiv Vorschläge und Ideen ein-
zubringen, wie die Gemeinden
gemeinsam energieeffizienter ge-

staltet und dabei nachwachsende
Rohstoffe verstärkt zum Einsatz
gebracht werden können. 

Fr, 24. Mai 2013 20 Uhr
Gemeindesaal Mieming

Fachliche Begleitung:
Emanuel Stocker, FH Kufstein

Martin Tschurtschenthaler, 
FH Kufstein

Sigrid Sapinsky, Energie Tirol

Moderation: 
Regionalmanagement Imst

Ein ❤liches
 Vergelt’s Gott... 
❤ ...der Bäckerei Bergant  (Fa-
milie Bergant) für die langjährige
treue und großzügige Unterstüt-
zung aller unserer Pfarrveranstal-
tungen mit den wunderbaren
Backwaren! 

Dafür bedankt sich der
 Pfarrgemeinderat Barwies

(ma) Die letzte Ausgabe hat wie-
der einmal gezeigt, dass es trotz
allen Bemühens nicht möglich ist,
bei einer Monatsausgabe topak-
tuell zu sein, zumal zwischen Re-
daktionssitzung, dem letzten Ab-
gabetermin für Text- und Bildbei-
träge und dem Erscheinen unse-
rer Dorfzeitung in der Regel zwei
Wochen liegen. So konnte z. B. in
der letzten Ausgabe die Erstkom-
munion für Barwies noch unter-
gebracht werden, nicht aber jene
von Untermieming. Ähnlich verhält
es sich auch mit der Titelbildseite.
Bei Erscheinen der letzten Aus-
gabe wäre die Farbenpracht in
den meisten Blumengärten und
Beeten weit üppiger gewesen, als
wir diese zum Zeitpunkt der Re-

daktionssitzung erlebt hatten. Für
diese und viele andere ähnliche
Fälle bitten wir um Ihr Verständ-
nis.

Geschätzte Leserinnen und Leser 
unserer Dorfzeitung!
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Wir sagen danke!
Ich möchte hiermit in meinem
und im Namen unserer Pfarr-
gemeinde Mieming einen gro-
ßen und aufrichtigen Dank an
unseren Vorbeter Altbürger-
meister Karl Spielmann aus-
drücken, der in verlässlicher
Weise jahrelang bei Seelenro-
senkränzen vorgebetet hat!
Herzliches Vergelt´s Gott lie-
ber Karl!
Gleichzeitig möchte ich mich
auch bei Wolfgang Bianchi
herzlich bedanken, dass er sich
bereit erklärt hat, die Aufgabe
als Vorbeter zu übernehmen!

Danke für deine Bereitschaft!
Euer Pfarrprovisor Paulinus

Okachi!

Wir sagen danke!
Mit großem Bedauern müssen
wir zur Kenntnis nehmen, dass
unsere Frau Mag. Katrin
Witsch aus dem  Redaktions-
team für den Pfarrbrief der
Pfarren Barwies und Mieming
leider ausscheidet. Aus berufli-
chen und familiären Gründen
ist für Katrin eine weitere Mit-
arbeit leider nicht mehr mög-
lich. 
Im Namen unser aller sagen
wir dir, liebe Katrin, ein herzli-
ches Vergelt`s Gott  für die jah-
relange, treue und verlässliche
Mitarbeit im Dienst unserer
Pfarren und wünschen dir wei-
terhin alles Gute und Gottes
Segen!
Pfarrprovisor Paulinus Okachi!

Achtung!
Der Schaukasten bei der St.
Georgskirche in Obermieming
ist versetzt worden: Von der
Außenseite auf die Innenseite
der Mauer links vom Eingang!
Unser Kurt Habicher hat die
Versetzung des Schaukastens in
professioneller Weise und un-
entgeltlich für uns gemacht!
Wir bedanken uns dafür ganz
herzlich!!!!

Vergelt’s Gott tausendmal!!!!
Pfarrprovisor Paulinus Okachi

Andreas Fischer „Leit schaun”  
Fotos aus 30 Jahren Pressearbeit
Bis zum 19. Mai lädt der Kunst-
Werk-Raum in Mieming-Unter-
mieming zur Foto-Ausstellung
des bekannten Tiroler Pressefo-
tografen Andreas Fischer. Unter
dem Titel “Leit schaun” präsen-
tiert Fischer hierbei eine beson-
dere Auswahl aus seiner nun-
mehr 30-jährigen Karriere als

Pressefotograf. Ursprünglich aus
persönlicher Ambition entstan-
dene Fotografien lassen bereits
auf den ihm eigenen Focus
schließen und öffnete ihm in der
Folge die Türen zu den Redak-
tionen zahlreicher österreichi-
scher und deutscher Medien.
Über die Jahre kam es dabei

immer wieder zu Begegnungen,
deren sehenswerte Resultate den
Fotografen als augenzwinkern-
den Chronisten bemerkenswer-
ter Persönlichkeiten und Situa-
tionen ausweisen.
Unter anderem begleitete Fi-
scher die abwechselnden Karrie-
reperioden bekannter Künstler,
wie z. B. Lukas Resetarits, Kon-
stantin Wecker oder den US-
amerikanischen Woodstock-Ve-
teran Arlo Guthrie. Aber auch
Fischers Menschenbilder aus den
Bereichen Sport und Politik ver-
dienen das Prädikat “Sehens-
wert” und laden die Besucher
von “Leit schaun” zu einer ver-
gnüglich-spannenden Werk-
schau mit besonderem Nostal-
gie-Effekt.

Ausstellungsdauer: 
03. bis 19. Mai 2013
Öffnungszeiten: 
Samstag / Sonntag, 14 – 18 Uhr
Kunst-Werk-Raum im Mes-
nerhaus: 
www.kunst-werk-raum.at

Der Ausschuss Familie-, Jugend-
und Soziales plant im  Novem-
ber für 12 Tage  ein ganz inter-
essantes Projekt mit dem Titel:

Der Titel der Veranstaltungs-
reihe heißt: „Zeitfenster - Ge-
nerationen "Die Brücke ins
Morgen"

Einige tolle Ideen haben wir
schon zusammen getragen, unter
anderem hat sich Frau Maria
Senn (HS Mieming) mit ihren
Schülern einige Gedanken dazu
gemacht.
Sie wird das Thema in den kom-
menden Monaten mit in den
Unterricht mit aufnehmen, fil-
misch festhalten, um die Ergeb-
nisse dann während der 12 Tage
zeigen zu können.

Wir (Maria Senn und  ich) su-
chen nun Personen für folgende
Aktivitäten:

1) WIE WAR ES DAMALS -
GESCHICHTEN VON FRÜ-
HER:
Für die 2. und 3. Klasse Haupt-
schule, 2-3 ältere Personen, die
gerne aus ihrer Kindheit und Ju-
gend erzählen und
auch gerne (bereits vorbereitete
Fragen) beantworten.

2) SCHRIFT VON DAMALS:
Für die 2. und 3. Klasse, jeman-
den, der mit Feder oder Fineli-
ner etwas mit den Kindern in
alter Schrift schreibt.

3) DIE MEDIEN UNSERER
GENERATION:

Für den IKT-Unterricht (Infor-
mations- und Kommunikations-
technologie), 5 Personen, die am
Unterricht teilnehmen und eini-
ges über PC und Internet von
den Jugendlichen lernen möch-
ten.
Es wäre ganz super, wenn wir auf
diesem Weg ein paar Leute ken-
nen lernen, die dafür evtl. Inter-
esse haben.
Er oder sie kann sich entweder
bei mir oder Maria Senn mel-
den.

MARIA THURNWALDER: 
Tel. 0699 1341 0068
MARIA SENN: 
Tel. 0650 2704514

Vielen Dank!
Maria Thurnwalder & Maria Senn

„Zeitfenster - Generationen 
Die Brücke ins Morgen”
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Tiroler Bergwacht Einsatzstelle Mieming
Am Samstag, den 4.5.2013 startete die
Einsatzstelle Mieming der Tiroler Berg-
wacht gemeinsam mit einer Gruppe Ju-
gendlicher aus dem Jugendzentrum
„SPACE“ der Caritas in Innsbruck eine
Reinigungsaktion in den Mieminger
 Inn auen. Sowohl die Jugendlichen als
auch deren Betreuer zeigten großes In-
teresse am Sonderschutzgebiet und
waren mit Begeisterung dabei, dieses
Naherholungsgebiet von Müll zu be-
freien. 
Die Tiroler Bergwacht wurde 1927 per
Gesetz eingerichtet. Die Bergwächter
dienen heute nach wie vor als Organe
der Bezirksverwaltungsbehörde im Voll-
zug der folgenden Landesgesetze:
- Tiroler Naturschutzgesetz mit allen

Verordnungen
- Tiroler Feldschutzgesetz
- Tiroler Abfallwirtschaftsgesetz
- Landespolizeigesetz 1. und 2. Ab-

schnitt ( Lärmschutz, Schutz vor  Be -
läs tigung und Gefährdung durch
Tiere)

- Tiroler Campinggesetz.
Im Rahmen dieser Gesetze sind Berg-
wächter befugt und verpflichtet, Amts-
handlungen vorzunehmen, wie z.B. Ab-
mahnungen auszusprechen, Organstraf-
mandate auszustellen, Sicherheitsleis -
tungen einzuheben, Gegenstände zu be-
schlagnahmen, Grundstücke zu betre-
ten und Anzeigen zu erstatten. In Aus-
nahmefällen ist sogar die Festnahme
auszusprechen.
Im Dienst sind Bergwächter Organe der
öffentlichen Aufsicht und Hilfsorgane
der Bezirksverwaltungsbehörde und
sind einem Beamten gleichzustellen.
Derzeit besteht die Einsatzstelle Mie-
ming aus 7 Mitgliedern (5 Bergwäch-
tern und 2 Anwärtern) und sucht lau-
fend jungen motivierten Nachwuchs.
Neben einer fundierten Ausbildung
wird die Möglichkeit geboten, sich aktiv
für unsere Umwelt und unsere Mit-
menschen in einer kameradschaftlich
organisierten Einsatzstelle einzusetzen.
Voraussetzungen: österreichische Staats-
bürgerschaft, 18 – 50 Jahre, einwand-
freier Leumund und körperliche Eig-
nung.
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen
gerne der Einsatzstellenleiter von Mie-
ming, Ing. Michael Spielmann unter
Tel.  0676-885084133 oder per Mail
michael.spielmann@tbw.gv.at oder der
Bezirksleiter Imst, Schaber Andreas zur
Verfügung. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.tbw.gv.at
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(wb) Bereits am „Weißen Sonn-
tag“ durften die Erstkommuni-
kanten der Volksschule Barwies
ihren großen Tag feiern (wir be-
richteten darüber in der April-
Ausgabe), am Sonntag, den 14.
April war es dann für die Kin-
der der Volksschule Untermie-
ming der große Tag.
Begleitet von der Musikkapelle
Mieming konnten die 15 Erst-
kommunionkinder bei strah-
lend schönem Wetter von der
Volksschule  kommend in die
Pfarrkirche einziehen.  Eltern,
Paten, nächste Angehörige und

eine große Schar von Pfarrmit-
gliedern füllten die festlich ge-
schmückte Pfarrkirche bis auf
den letzten Platz. 
Für Pfarrer Paulinus, dem ja
Kinder und Jugendliche ganz
besonders ans Herz gewachsen
sind,  ist so eine Erstkommu-
nion immer wieder etwas ganz
Besonderes.
Dank der mühevollen Vorberei-
tungszeit  durch die Klassenleh-
rerin Daniela Maurer und Reli-
gionslehrerin Susanne Kniepeiß
(mit Unterstützung von Lehre-
rin Nathalie Großlercher, vielen

engagierten Eltern und Paten),
der musikalischen Umrahmung
dieses Festgottesdienstes durch
den „Chor Corona“ und den
„Kirchenmäusen“  wurde dieses
wunderbare Geschehen, der
Empfang der Erstkommunion,
zu einem besonderen Ereignis

für alle, die dabei sein durften.
Das anschließende musikalische
Ständchen, dargebracht von der
Musikkapelle Mieming, war
noch das Tüpfchen auf dem „i“,
die Aufregung und Anspan-
nung war bei allen sichtlich vor-
bei!

Großer Festtag für die 
Erstkommunionkinder der
Volksschule Untermieming
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Für fröhliche 
Stunden und 
Familienfeste

liefern wir mit feinen Leckerbissen reichhaltig garnierte 
kalte Platten, Salate oder raffiniert belegte Brötchen.

Unser Service
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Badesee Mieming
bei passender Witterung

ab sofort wieder geöffnet!

Anfang bis Mitte Mai wird der Badesee Mieming wieder öffnen. Die Ba-
deanlage präsentiert sich dann in bestem Zustand, die aktuellen Was-
sertemperaturen und weiteren Infos können auf der täglich aktuali-
sierten Homepage  www.badesee-mieming.at entnommen werden.
Der Badesee-Sommer in Mieming dauert von Mitte Mai bis spätestens
Ende August. Die durchschnittliche Wassertemperatur liegt im Som-
mer zwischen 23 und 26 Grad Celsius.
Rund um den See gibt es attraktive Sportangebote, wie Basketball, 
Beachvolleyball, Slacklining, Tischfußball, Badminton und einen Rund-
wanderweg.
Öffnungszeiten bzw. Einlasszeiten täglich von 9 bis 19 Uhr, geöffnet
täglich bis 20 Uhr (wetterbedingte Ausnahmen ausgenommen):

• Nachmittags-Tarif ab 14.30 Uhr
• Abend-Tarif ab 17 Uhr

(kk) „Irgendwann bekommt
die Gemeinde Mieming den
Ortszusatz Bad”, war scherz-
halber im Schafbad Obermie-
ming, an der “Judebrücke”, zu
hören. So unvorstellbar wäre
das gar nicht, denn in Mie-
ming gibt es im Alpenresort
Schwarz die wohl schönste
und größte Wasserwelt Öster-
reichs und in Mieming gibt es
einen Badesee, ein Wald-
schwimmbad und gleich zwei
“Badevereine”. Letztere von
Menschen für Schafe, Lämmer
und Ziegen gegründet. Bezo-
gen auf die Einwohnerdichte
ist Mieming somit eine Bade-
Hochburg für Mensch und
Tier. Nach Fiecht und Unter-
mieming, luden nun die Bar-
wieser und Obermieminger
Schafhalter am Samstag, dem
26. April 2013 ihre Tiere zum
Bad nach Obermieming ein.

Vorsorge-Bad gegen Räude
und Parasitenbefall
„Das musst du gesehen haben,
wenn die Tiere von der Räude
befallen sind”, sagt der Barwie-
ser Schafhalter Michel Gäns,
von der Moosalm. „Das Schaf-
bad schützt wirkungsvoll und

das bis zum Ende des Almsom-
mers”. Der Schutz soll ein Jahr
lang wirken. Rund 400 Schafe
mit ihren Lämmern und ca. 20
Ziegen mit Kitzen wurden am
Samstag, dem 26. April 2013 auf
dem Schafbadeplatz in Ober-
mieming gebadet. Bevor die
Tiere aus den Winterställen auf
die Weiden geführt werden,
müssen sie mit dem Bademittel
Sepacil gegen Räude und Parasi-
tenbefall geschützt werden. Das
schreibt der Gesetzgeber vor.
Der organisierende Badeverein
Mieming wurde 1964 gegründet
und wird bis heute von ca. 40
Schafhaltern getragen. Bade -
meis ter waren Herbert Schuch-
ter und Franz Jordan.

Kein Tier kam jemals 
zu Schaden
Die erfahrenen Tiere müssen
nicht bedrängt werden, sie schei-
nen es eilig zu haben, die Proze-
dur hinter sich zu bringen.
Wenn das Schafbaden für den
zuschauenden Laien recht rup-
pig wirkt, passiert den Tieren
nichts. „Seit rund 50 Jahren bin
ich nun dabei und ich versichere
allen, die sich beim Anblick die-
ser Bilder Sorgen machen, dass

Schafbad Obermieming
Zum Schutze von Schafen, Lämmern, Ziegen

bis heute noch nie ein Tier zu
Schaden kam“, sagt Bademeister
Herbert Schuchter. „Selbst die
Lämmer wissen instinktiv, was
zu tun ist“. Früher, bevor es zwei
Schafbadeanstalten in Mieming
gab, wurden an einem Schafba-
detag bis zu 1500 Tiere und
mehr behandelt. Das Bademittel
Sepacil schütze nicht nur gegen
die Räude, so Schuchter, son-
dern vernichte auch alle Parasi-
ten in einem Aufwasch.

Bezirkshauptmannschaft stellt
das Schafbadebademittel
Das Schafbademittel Sepacil
stellt die Bezirkshauptmann-
schaft Imst. Gemischt wird es im

Verhältnis 1000 Liter Wasser zu
1 Liter Sepacil. In Mieming gibt
es zwei klassische Schafzuchtver-
eine. Der älteste ist der Schaf-
zuchtverein Barwies, der bald 67
Jahre alt wird. Der „jüngste“
Schafzuchtverein in Untermie-
ming feierte vor zwei Jahren sein
40-jähriges Vereinsjubiläum. Seit
1995 gibt es noch einen 3. Ver-
ein, der sich der Haltung des ge-
scheckten Bergschafes, der
Tscheggen, verschrieben hat.
Einmal im Herbst, bei der
Schafschoad, sind alle Schaf-
Rassen für einen Tag vereint. An
diesem Tag kehren sie von den
Sommer-Almen zurück nach
Mieming.
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Jahreshauptversammlung des
Trachtenvereins Edelweiss Mieming

Die heurige Jahreshauptver-
sammlung der „Schuachplattler“
fand diesmal am Samstag, den
13.04.2013 im Gasthaus Neu-
wirt in Untermieming statt. Ob-
mann Meil Bernhard konnte
neben 21 erschienenen Mitglie-
dern auch den Obmann des Be-
zirkstrachtenverbandes Ober-
land mit Außerfern, Herrn Her-
bert Kolb, und unseren Hr.
Bgm. Dr. Franz Dengg mitsamt
Gattin Rita begrüßen.
Wieder ging ein sehr bewegtes
Vereinsjahr zu Ende.
Neben ca. 20 Auftritten beim
„Brunneler“, Gasthof Jäger u.
Gasthof Neuwirt wurde im ver-
gangenen Jahr wieder viel geleis -
tet und gemeistert. Der positive
Aufschwung,  der seit ca. 3 Jah-
ren in unserem Verein stattfin-
det, konnte weiterhin erfolgreich
fortgesetzt werden.
Dafür bedankte sich der Ob-
mann bei allen Mitgliedern für
ihre Mühe und geleistete Arbeit,
da es nicht selbstverständlich ist,
dass man sich wöchentlich,
neben Beruf und Familie, teil-
weise mehrere Stunden für unse-
ren Verein einsetzt.
Unser Vorplattler Werner
Schuchter hob einige Highlights
des vergangenen Jahres hervor.
Darunter besonders die Hoch-
zeit von Christian und Claudia
Falch, wofür wir den „Agath-
tanz“  einstudierten und vor-
führten sowie die Seminare des
Tiroler Landestrachtenverban-
des, die wir letztes Jahr besuch-
ten. Besonders stolz sind wir auf
die volkskulturellen Leistungs-
abzeichen, die heuer wieder ab-
solviert wurden - dies sind: 
4 x Silber (Meil Bernhard,
Schuchter Werner, Maria Artho,
Claudia Kapeller) 
und 2 x Bronze. (Schennach An-
dreas, Falch Claudia)
Die Jugendbetreuerin Claudia
Kapeller berichtete über unsere
Jugendgruppe, die seit 14. Sep-
tember 2011 besteht: wir starte-
ten damals mit 11 Kindern.
Derzeit haben wir einen Mit-
gliederstand von 13 Mädchen
und 9 Burschen im Alter zwi-

schen 7 und 12 Jahren und un-
sere eigene Ziehorgelspielerin,
die Lisa aus Haiming mit 16
Jahren - die von Anfang an mit
dabei ist.
Seit der letzten JHV im April
2012 haben wir 32 Proben ab-
solviert. Unsere Kinder haben
bereits 10 Volkstänze und 6
Plattler in ihrem Repertoire! Die
Proben finden seit dem Start der
Jugendgruppe wöchentlich am
Mittwoch in unserem Probelo-
kal im Keller des Gemeindehau-
ses statt. Aufgrund der vielen
Mitglieder (Platzmangel) und
zum Nachlernen der „neuen“
Kinder mussten wir die Grup-
pen bereits teilen. Somit proben
wir derzeit von 17:30 bis 19:15.
Danach geht Claudia auf die vie-
len Aktivitäten der Kinder ein
und bedankte sich bei Kolb Her-
bert für den Auftritt bei den
Haiminger Markttagen. Ein
wichtiges Anliegen der Jugend-
betreuer wären außerdem ein-
heitliche Trachten für die Mäd-
chen:
„Momentan haben wir einen
recht kunterbunten „Haufen“
wobei wir das Glück haben, dass
bereits 4 Mädchen eine hiesig
getragene Tracht besitzen und ei-
nige ein „Pustertaler-Dirndl“. 
Am repräsentativsten für uns
wäre natürlich schon die Tracht -
aber die Anschaffung einer sol-
chen ist für unseren Verein ohne
Sponsoren einfach zu kostspielig

und nicht leistbar.
Deshalb sind wir derzeit auf der
Suche nach Sponsoren in und
um Mieming, denen der Weiter-
bestand der Volkskultur den
einen oder anderen Euro wert
wäre. Vielleicht hat jemand auch
eine „Innsbrucker Tracht“ zu
Hause, die nicht mehr passt und
die dem Verein überlassen wer-
den könnte. (Bei Interesse bitte
bei Meil Bernhard Tel. 0664 /
8210524 melden).
Herzlichen Dank im Voraus!
Der folgende Kassabericht von
Marion Spielmann zeigt, dass
wir im heurigen Vereinsjahr wie-
der gut gewirtschaftet haben
und für unsere Kids zumindest
die Vereins T-Shirts aus eigener
Kassa finanzieren können.
Da unser Obmann „Barni“, wie
sicher jeder, der ihn besser
kennt,  weiß, ein begnadeter
Dichter ist, erhob sich dieser
noch einmal und trug uns das
vergangene Vereinsjahr im Rah-
men eines humorvollen Ge-
dichts vor. Dieses wurde auch
prompt vom tosenden Applaus
der Anwesenden belohnt.
Danach konnten sich alle etwas
entspannen und die Foto-Me-
diashow mit Fotos vom vergan-
genen Vereinsjahr genießen. 
Auch die Ehrengäste fanden lo-
bende Worte. Besonders freuen
sie sich über die rege Jugendar-
beit und sichern uns im selben
Atemzug auch weiterhin ihre

vollste Unterstützung zu.
Abschließend haben wir uns
heuer was ganz Besonderes für
unsere Mitglieder einfallen las-
sen:
Wir haben im Dia-Archiv der
Fam. Heinz und Elfie Maurer et-
liche Fotos von den 70er bis 90er
Jahren der Schuachplattler ge-
funden. Diese wurden dann di-
gitalisiert (danke Heidi! ) und
von Franky in einer Mediashow
zusammengestellt. Das Ergebnis
war dann ein Film mit vielen be-
kannten Personen von Mieming
in Schlaghosen und Blumen-
hemden, und mehr als einmal
konnte man auch hören „Jo wor
denn der a bei die Schuachplatt-
ler?“ 

1990 - Auftritt und Proben

Seniorennachmittag

1981 - Trachtenfest in Kematen

1990 - Trachtenfest Sautens
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Floriani-Feier 2013 Mieming
Feuerwehr feiert ihren Schutzpatron
(kk) Einen Tag nach Floriani,
am Sonntag, dem 5. Mai 2013,
feierte die Freiwillige Feuer-
wehr Mieming ihren Schutzpa-
tron, den Heiligen Florian, und
ehrte lang gediente Mitglieder.
Den Einzug zur Pfarrkirche in
Untermieming führte die Mu-
sikkapelle Mieming an, gefolgt
von den Messdienern mit Pfar-
rer Paulinus, den Feuerwehrgo-
teln, der Pfarrgemeinde sowie
den aktiven und passiven Mit-
gliedern der Feuerwehr. Nach
der Floriani-Messe, die von der
Musikkapelle Mieming, unter
der Leitung von Kapellmeister
Markus Aichner feierlich um-
rahmt wurde, wurden auf dem
Kirchplatzl die Ehrungen voll-
zogen. Dazu spielte wiederum
die Musikkapelle Mieming.

Im Dienste der Gemeinschaft
Pfarrer Paulinus ging in der Flo-
riani-Messe kurz auf seine Be-
weggründe ein, Feuerwehrkura-
tor zu sein. Als man ihm vor über
zwei Jahren dieses Ehrenamt an-
trug, bat er ein paar Tage um Be-
denkzeit. Das Amt habe er
schließlich angenommen, weil er
– im Sinne der Feuerwehr – etwas
für die Gemeinschaft tun wollte.

Mit einer Parabel aus seiner afri-
kanischen Heimat ging Pfarrer
Paulinus auf den Sinn gemein-
schaftlichen Handelns ein. „Bei
allem Handeln nicht nur an sich
selbst denken, sondern auch für
die Gemeinschaft aktiv zu sein”,
stärke den Einzelnen und mache
eine gute Gemeinde aus. Diesem
Prinzip folgend, leiste unsere Feu-
erwehr seit Jahrzehnten ihren
Dienst zum Wohle aller. Rund
um die Uhr, tagein, tagaus.

Mitglieder-Ehrungen
Im Anschluss an die Floriani-
Messe wurden von Feuerwehr-
Kommandant und Vize-Bürger-
meister Klaus Scharmer für ihre
25jährige Mitgliedschaft geehrt:
Larcher Alois, Pienz Adi, Ringer
Hans-Christian und Zankai An-
dreas. Für 40 Jahre Dengg Franz
und Gastl Reinhard. Für 60 Jahre
Mitgliedschaft in der Feuerwehr
Larcher David, Schaber Roman
und Soraperra Alois. Mit Ver-
dienstzeichen des Bezirksfeuer-
wehrverbandes Imst wurden ge-
ehrt, in Bronze: Schneider Peter,
in Silber: Scharmer Klaus und
Larcher Martin.
Freiwillige Feuerwehr Mieming
www.feuerwehr-mieming.at
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Eine moderne Bade-

anlage in herr licher, 

ruhiger Lage

Öffnungszeiten: täglich von 9 bis 19 Uhr

EINTRITTSPREISE:

Erwachsene € 4,–; Kinder € 2,–

ab 15 Uhr jeweils

halber Eintrittspreis!

Tolle Attraktionen 

sorgen für den 

Badespaß:

● WASSERPILZ 

● WASSER-

FONTÄNEN

● MASSAGEBANK 

● BODENSTRUDEL 

● KINDERBECKEN 

mit RUTSCHE

Waldschwimmbad
BARWIES-MIEMING

Bei passender Witterung wieder geöffnet!



Hier ging es um pure Lebens-
freude! Alle Veranstaltungen des
Festivals waren bis an die Kapa-
zitätsgrenzen ausgebucht. Die
spritzige Show mit fliegenden
Händen und Füßen der interna-
tionalen Boogie Woogie Piani-
sten begeisterte das Publikum.
Kaum zu glauben, aber die
Künstler wurden extra für das
Festival aus Polen, Deutschland,
Dänemark und den USA einge-
flogen. „Eine Investition, die
sich gelohnt hat“, meint der
überglückliche Robert Roth.
Das Feedback der Besucher ist

durch und durch positiv. Viele
Fans fragen bereits jetzt nach
den Tickets für die 4. Auflage
des Festivals im nächsten Jahr.
Schön, dass das Festival in Mie-
ming starten durfte und so zahl-
reich besucht wurde. Robert
Roth sagt „Herzlich DANKE an
alle Besucher, Sponsoren, Unter-
stützer und Helfer“, die es zu
diesem großen Erfolg gemacht
haben. Mit einem weinenden
Auge zieht das Festival nächstes
Jahr um – die SHOW wächst
und genau so braucht es mehr
Platz für Besucher. Das ist in den

Mieminger Veranstaltungsräum-
lichkeiten leider nicht mehr
möglich.
Notieren Sie sich gleich jetzt den
Sa, 26. und So, 27. April 2014
für das 4. Robert Roth Boogie
Festival in Telfs. Das Highlight-
SHOW-Konzert findet am 26.
April um 20 Uhr im Rathaussaal
Telfs statt. Einige exzellente
Künstler sind bereits gebucht

und man munkelt, dass im
nächsten Jahr alles Bisherige ge-
toppt wird. 
Bleiben Sie auf dem Laufenden
unter www.robertroth.at.
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Maiandacht in der
Josefs-Kapelle in

Obermieming
(wb) Auch heuer wird in der Josefs-
Kapelle in Obermieming wieder
die Mai-Andacht gehalten!

Jeden Mittwoch, Freitag 
und Sonntag, jeweils um 

19.30 Uhr!
Die ganze Bevölkerung ist dazu
recht herzlich eingeladen, den Vor-
beterinnen Anna und Hedi im Vor-
aus schon ein herzliches Vergelt’s
Gott dafür!

Mai 2013
Freitag, 17. Mai 2013, 20 Uhr
Gemeindesaal Mieming
Kinoabend:  
„Der Gott des Gemetzels“
Nach dem weltberühmten
Theaterstück von Yasmina Reza
Eintritt: 5,- Abendkasse

Pfingstmontag, 20. Mai 2013
Wanderung über die
Rodenecker Almen in Südtirol
Mieminger Berglerverein

24. Mai 2013
Maifest mit Trenkwalder
Greenvieh

Sonntag, 26. Mai, 10.15 Uhr
Pfarre Barwies
Dreifaltigkeitssonntag
Kirchenpatrozinium
Gestaltung des Gottesdienstes
Liturgiekreis und Chor Chorona

30. Mai 2013
Fronleichnam 
anschließend Fest der
Schützenkompanie Mieming

Juni 2013
07.06.-23.06.2013
Vernissage Barbara Breit-
Schwaninger
Kunst-Werk-Raum

So, 9. Juni 2013
Herz-Jesu Sonntag –
Festgottesdienst mit
Prozession und anschließend
Pfarrfest der Pfarre Barwies

Samstag, 15. Juni, 19 Uhr
Abendmesse Pfarrkirche
Barwies, musikalische
Gestaltung durch den Chor 
St. Pirmin mit anschließendem
Konzert „What a feeling“!

Veranstaltungen Mai / Juni 2013 MUSIKSCHULE TELFS (zu der auch Mieming gehört)

16. Mai - ab 20.00 h Volksmusikstammtisch im „Gasthof Stiegl“ in
Untermieming

23. Mai - 18.00 h Musicalproduktion der gesamten Musik-
schule Region Telfs "Nola Note" 

24. Mai - 18.00 h Musicalproduktion der gesamten Musik-
schule Region Telfs "Nola Note" 

Ein besonderes Highlight ist heuer eine Musicalproduktion der gesamten
Musikschule Region Telfs. 
Musikschulorchester Concertino, Schauspieler, Solisten, alle Kinderchöre
und DO-RE-Mi-Chöre bringen gemeinsam das Musical „Nola Note“ auf
die Bühne:
Nola und ihr Freund Konrad Kontrabass gehen auf musikalische  Or ches -
terreise und stellen die Instrumente des klassischen Orchesters vor. Nola
begegnet der Geige samt Streicher-Familie, lauscht der Oboe und dem
Horn, lernt zu unterscheiden zwischen den eleganten Holz- und glän-
zenden Blechbläsern. Nola Note verliebt sich in die sanften Klänge der
Harfe und staunt über die Kraft der Pauke. Sie lernt den Flügel und an-
dere Tasteninstrumente kennen und natürlich den Dirigenten.
Ein Augen- und Ohrenschmaus für die ganze Familie!
Vorverkauf Sekretariat Musikschule Telfs.

Gesangsstudio DO-RE-MI:
Sonntag, 9. Juni - 18.00 h
Geburtstagskonzert - Rathaussaal Telfs
Sonntag, 16. Juni - 12.00 - 15.00 h 
Almsingen auf der Feldringer Alm (Ersatztermin: 23.06.)

3. Robert Roth Boogie Festival

Gottesdienstordnung
Pfarrkirche Untermieming: So, 9.00 Uhr, Do, 16.30 Uhr
Pfarrkirche Barwies: So, 10.15 Uhr, Di, 19.00 Uhr, Sa, 19.00 Uhr
Sozialzentrum Mieming: Jeden 1. Sa im Monat, 10 Uhr Eucharistiefeier
Evangelischer Gottesdienst:
Pfarrkirche Barwies: Jeden 3. Sonntag im Monat um 17 Uhr



Diese Initiative zur besseren
Nutzung der Autos auf dem Pla-
teau haben wir aufgrund der im-
mensen Steigerung des Kfz-Ver-
kehrs auf dem Sonnenplateau,
in Tirol, in Österreich, in
Europa und auf der ganzen
Welt, ergriffen.
Wenn an einem Werktag in der
Früh mehrere hundert Autos
vom Plateau nach Telfs, Inns-
bruck und anderswo hinfahren,
ist es nicht optimal, wenn 93%
dieser Fahrzeuge nur vom Fahrer
besetzt sind. Das ist aber bei
einer Zählung am 20. Septem-
ber 2012 der Fall gewesen. Das
lässt sich verbessern! Und alle die
dazu einen Beitrag leisten, haben
nur Vorteile davon:
Vorteile für „Mitmacher“
- Geringerer CO2 Ausstoß am

Plateau.
- Zum Teil kürzere Fahrzeiten als

mit den „Öffis“.
- Kostenersparnis für die, die

mitgenommen werden.
- Kostenersparnis für Mitglieder

von Fahrgemeinschaften.
- Neue Plateauleute kennenler-

nen.
- Mitfahren können, auch wenn

der Bus erst in ein oder zwei
Stunden fährt

- Das gute Gefühl zu haben,
etwas für unsere Enkel getan zu
haben, so, dass auch sie die
Schönheit Tirols, wie wir ge-
nießen können.

Diese Aktion haben wir Ende
2012 gestartet. Im Jänner 2013
gab es die ersten Anmeldungen
und seither werden immer mehr
Plateaubewohner Mitglieder der
Aktion. Aber es sollten natürlich
noch weitere Mieminger, Ob-
steiger und Wildermieminger
die Vorteile dieser Aktion genie-
ßen können.
Wie steht’s?
Im Moment ist es so, dass die
Mitnehmer mit dem orangen
Aufkleber auf der Windschutz-
scheibe ihres Autos hauptsäch-
lich an Bushaltestellen die Türe
öffnen und den Wartenden eine
Mitfahrt anbieten. Das funktio-
niert gut, aber eben nur dann,
wenn da Leute auf einen Bus
warten.
Das Anhalten von Autos mit
Hilfe der orangen NIMIMIT-
Karte in der Hand ist noch die
Ausnahme, weil es eben noch
nicht genug „Mitnehmer“ gibt.
Wie geht’s weiter?
Wir wollen noch mehr Mitglie-
der haben, um das Mitfahren
einfacher zu gestalten und kür-
zere Wartezeiten auf Mitnehmer
zu erreichen, auch wenn gerade
kein Bus in den nächsten 10 Mi-
nuten an der Haltestelle an-
kommt. Auch bei den Miemin-
ger und Obsteiger Geschäften
soll es möglich sein, mitzufah-
ren. Und darüber hinaus sollen
sich Fahrgemeinschaften bilden,

die regelmäßig miteinan-
der zur Arbeit fahren.
Wie erreichen wir das?
- Am letzten Wochen-

ende gab’s 2 Demofahr-
ten, um Mitfahrern zu zei-
gen wie einfach es gehen kann.

- Noch im Mai werden wir eine
Website einrichten, die es er-
leichtern wird, Mitfahrer und
Mitnehmer schon am Vortag
zusammenzubringen, um ge-
meinsam zur gleichen Zeit am
gleichen Ort zu sein. Diese
Website wird auch zur Grün-
dung von Fahrgemeinschaften
ein geeignetes Instrument sein.

- Die Anmeldung zur Mitglied-
schaft ist bereits jetzt auf allen
3 Gemeindeämtern möglich:
Obsteig, Mieming und Wil-
dermieming und natürlich
auch bei Wachters/Edelweiss
Bike Travel in Untermieming.

- Auch auf der neuen Website
wird frau/man sich anmelden
können.

- Den Diavortrag über die Welt-
umrundung mit dem Motor-
rad haben wir bereits am 6. 

April in Mieming präsentiert. 
Dabei war auch eine detaillierte
Information über NIMIMIT
enthalten. Nach diesem Vortrag
haben sich eine Menge Leute bei
NIMIMIT/INIMDIMIT ange-
meldet. Wer damals keine Zeit
hatte, kann den Vortrag jetzt in
Obsteig oder in Wildermieming
sehen: Gemeindesaal Obsteig
am 23. Mai  um 20:00 Uhr
und Wildermieminger Ge-
meindezentrum am 25. Mai
um 20:00 Uhr.
Dann also bis demnächst bei
einem Diavortrag oder gemein-
sam im Auto, wenn wir mitneh-
men oder mitfahren.
Coral und Werner Wachter
Tel:0660-5078748 und 0664-
4407266
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Aktuelles
Mieminger Bäuerinnen

Es ist wieder Gartenzeit und somit liegt
auch wieder Kräuterduft in der Luft!

Sobald die ersten Kräuter herrlich duftend und saftig-grün sprießen,
bekommt man wieder richtig Gusto, alle nur erdenklichen Speisen mit
frischen Kräutern zu veredeln. Die ersten konzentrierten Vitamine im
Frühjahr liefern uns die vielen verschiedenen Kräuter. Sie wirken inspi-
rierend auf unser Wohlbefinden und sorgen für anregende Gaumen-
freuden.

Damit man auch noch später vom köstlichen Kräutergenuss profitieren
kann, empfiehlt es sich, eine Kräuterpaste herzustellen.
Mixtopf eines Standmixers mind. ¾ voll frischer Kräuter füllen
1 gute Handvoll Salz darüber schütten
Alles mit 1 Tasse Olivenöl bedecken und solange pürieren, bis eine feine,
homogene Masse entsteht - sollte sich keine Masse bilden, noch etwas
Öl dazu geben.

Die Paste so dicht wie möglich in Schraubverschlussgläser füllen. Kleine
Gläser verwenden – hält im Kühlschrank ca. 4-5 Wochen, restliche Glä-
ser im Tiefkühler aufbewahren – halten dort bis zu einem Jahr!!

Wir wünschen viel Freude beim „Gartln“ und belebendes, 
würziges Aroma in der Küche!!

NIMIMIT! JA INIMDIMIT!
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2 Oscars für die Volksschule Untermieming
Wie bereits in der letzten Ge-
meindezeitung berichtet, nahm
die 4. Klasse VS Untermieming
mit Projektleiterin VD Veronika
Fritz am internationalen Projekt
der NASA „Mission X – train
like an astronaut“ teil. Die Ab-
schlussveranstaltung mit Preis-
verleihung fand am 12. April im
Technischen Museum in Wien
statt. Nach der Begrüßung prä-
sentierten die inzwischen kondi-
tionell starken Kids der 4. Klasse
auf der Bühne, passend zum
Thema, den coolen Tanz: „Wir
fliegen zum Mond“. Ein Kind
der Klasse durfte bei der ge-
meinsamen Podiumsdiskussion
Fragen an unseren österreichi-
schen Astronauten Franz Vieh-
böck stellen. Bei der Preisverlei-
hung durch Mag. DI Dr. Peter
Habison (NASA/ESA Projekt-
leitung Mission X) und Astro-
naut Franz Viehböck wurden in

unterschiedlichen Kategorien
Oscars verliehen. Die Kinder der
4. Klasse und ihre Begleitperso-
nen waren sehr glücklich, als es
hieß: „And the oscar for the
best activities goes to: Galaxy-
surfers UM“ (so lautete der Pro-
jektname der Schule). Doch es
kam noch besser: Die Volks-
schule Untermieming gewann
als einzige Schule noch einen
zweiten Oscar und zwar für die
„Beste Gesamtleistung Öster-
reichs“. Die Freude, der Stolz
und die Begeisterung der Kinder
und Begleitpersonen waren
überwältigend. Die großzügige
Unterstützung durch einige
Sponsoren und Eltern ermög-
lichte allen Kindern der vierten
Klasse diese herrliche Wienreise
mit interessantem Stadtpro-
gramm und erfolgreicher Preis-
verleihung.
Die Astronautentrainingsmissio-

nen im Sportunterricht und die
naturwissenschaftlichen The-
men zur Raumfahrt, pädago-
gisch hervorragend aufbereitet
vom Mission X – Team, konn-
ten bei den Kindern tatsächlich
eine gravierende Verbesserung
ihrer körperlichen Fitness, Anre-
gung für einen gesünderen Le-
bensstil sowie Begeisterung für
Naturwissenschaften erzielen.
Nur in einem gesunden Körper
lebt ein gesunder Geist! Da un-
sere Kinder und Jugendlichen in
ihrem zukünftigen Leben viele
kleine und große Missionen zu
erfüllen haben werden, ist es sehr
wichtig, dass sie von
ihren Wegbegleite-
rinnen und Wegbe-
gleitern für den Er-
folg im Leben mit
besten Trainingsme-
thoden ausgerüstet
werden. Wir alle,
Pädagoginnen und
Pädagogen, Eltern,
Expertinnen und
Experten und vor

allem unsere Kinder, konnten
mit großem Spaß über das Trai-
ning eines Astronauten sehr viel
Neues, Interessantes und Wis-
senswertes dazulernen. Wir sind
überzeugt, dass dieses Projekt ein
kleiner Schritt für die Mensch-
heit, aber ein großer Schritt im
Leben jedes einzelnen teilneh-
menden Kindes, gegen eines der
größten Gesundheitsprobleme
des 21. Jahrhunderts, der Fett-
leibigkeit, bedeutet. 

Herzlichen Dank an alle am
Projekt Beteiligten

sagt das Lehrerinnenteam der
VS Untermieming

Gesamtsieger VS Untermieming Tanz - Wir fliegen zum Mond Podiumsdiskussion mit Franz Viehböck

Im Tiergarten Schönbrunn

Preisverleihung mit Dr. Habison und Astro-
naut Franz ViehböckBesuch im Prater
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Die Bauernhofwoche „Komm
mit auf den Bauernhof“ bringt
die ältesten Kinder des Montes-
sori Kinderhauses Spatzennest
direkt an den Ort des Gesche-
hens: den Bauernhof. 
Forschend, spielend und arbei-
tend tauchen die Kinder haut-
nah in die bäuerliche Lebens-
und Arbeitswelt ein. 
Neben Mithilfe im Stall und am
Feld erlernen die Kinder: But-
tern, Wursten, Schafe scheren,
Filzen, sammeln Hühnereier
und begreifen den Weg der
Milch.
Die Beziehung zur Natur, den
Umgang mit Tieren und die Le-
bensmittel aus bäuerlicher Pro-
duktion standen im Mittel-
punkt. 
• Von der Kuh zur Milch und

von der Milch zum Joghurt am
Michelerhof in Fiecht 

• Von der Milch zur Butter am
Sonnweberhof in Obermie-
ming 

• Von der Henne zum Ei auf Ca-
rolins Hühnerfarm am Stei-
rerhof in Obermieming

• Vom Schaf zur Wolle und von
der Wolle zum Filz am Dengg
Schuchterhof in Untermie-
ming

• Vom Schwein zur Wurst am
Schweinehof Dismas in Zein

❤ Fürs Eintauchen in jeden
ganz persönlichen Bauernhof
möchten sich die Spatzennest-
kinder recht herzlich bedan-
ken. 

❤ Für die prall gefüllten Kin-
derrucksäcke möchten sich die
Eltern bedanken. Mhhh! Was
da alles drinnen war: Speck,
Wurst, Joghurt, 6 Eier, Butter...
Wahrlich vom Feinsten! Die
geschenkten bäuerlichen Köst-
lichkeiten wurden von den
Kindern gehütet wie ein
Schatz. Eine Mutter musste
ihre Tochter immer fragen,
bevor sie eines der 6 geschenk-
ten Eier von Carolins Hühner-
farm verwenden durfte. Das
nenne ich wahre Wertschät-
zung für bäuerliche Köstlich-
keiten.

Musikalische Anekdote 
am Rande:
Auf dem Weg zum Michelerhof
begegnete Bernadette Kohl mit
ihrer Spatzennestbande dem uri-
gen Zillertaler Erwin Aschen-
wald, der mit seiner Band den
„Mayrhofnern“ versuchte, die
Mieminger Kulisse für sein
neues Album - das momentan
auch im Fernsehen beworben
wird - zu nutzen. Rasch wurde
das Fotoshooting pausiert und es
gab für die vielen klatschenden
Kinderhände ein spontanes Gei-
genständchen. 

Abschließender Wordrap zur
Bauernhofwoche?
Vielseitig, viersaitig und
quietschvergnügt.

(Pöham Tanja)

Vielseitig 
& viersaitig

Neues aus der Öffentlichen 
Bücherei Mieming

Mo: 17–18 Uhr,
Mi: 10–11 Uhr, Fr: 16–18 Uhr

Tipps:
Blinde Vögel ist der zweite Krimi von
Ursula Poznanski, die bis jetzt vor
allem durch ihre Jugendbücher be-
kannt wurde. Zwei Tote in Salzburg.
Was als zweitklassiges Beziehungs-
drama beginnt, als verwickelte Face-
book – Geschichte für Lyrikfans wei-
tergeht, entwickelt sich zu einem
Drama der aktuellen europäischen
Geschichte. Sehr spannend und
weitgehend stimmig. 
Juli Zehs Roman Nullzeit ist ein
Psychothriller in der Tradition einer
Highsmith.
Die Schauspielerin Jola kommt mit
Theo zum Tauchen auf eine Insel und
wird dort vom Aussteiger Sven be-
treut. Dabei wird er Teil eines mör-
derischen Spiels, in dem er keine
Chance hat. Was ist Freiheit, was
Macht, was Schuld, was Schicksal?
Die Deutsch-Lehrerin von Judith W.
Taschler erzählt von Mathilda, einer
Lehrerin an einem Innsbrucker Gym-
nasium, die sich mit ihren Schülern
zu einer Lesung anmeldet. Dabei
wird ihnen ihr Jugendfreund Xaver
als Autor zugeteilt. Sie treten in email
– Kontakt und treffen sich nach
sechzehn Jahren wieder. Warum hat
er sie damals urplötzlich verlassen?
Was ist mit seinem entführten Sohn
passiert? Die Geschichte wechselt
ständig von der Gegenwart in die Zeit
der Gemeinsamkeit und endet äu-
ßerst überraschend. Ein Psychothril-
ler. 
Ebenfalls in die Kategorie Psycho-
thriller fällt Die Puppenmacherin
von Max Bentow. Ist der Wahnsin-
nige, der Josie vor einem Jahr über-
fallen und fast getötet hat, wirklich
tot und kopiert ein anderer seine Vor-
gehensweise? Plötzlich scheinen alle
in Josies Umfeld in Gefahr. Kann
Kommissar Trojan sein Versprechen,
Josie zu schützen, einhalten oder ist
der Mörder schneller. Spannend,
skurril, brutal. 
Viele neue Kinder- und Jugendbü-
cher, Gartenlektüre oder wieder ein-
mal ein Kochbuch?
Wir haben bestimmt die richtige Lek-
türe für Sie!

Öffentliche Bücherei und 
Schülerbücherei
6414 Mieming, 

Gemeindehaus 175
Tel. 05264 / 20219

mieming@bibliotheken.at
www.biblioweb.at/mieming

Coole Köpfe am Mieminger Plateau
sind schutzwürdig….
nicht erst, wenn‘s passiert ist!

Als DIE 
Geschenk-
idee…
(wb) erweist sich

unser neues Mieminger Dorfbuch! 
Sie können  das  Buch im Ge-
meindeamt Mieming zum Preis
von € 29,– käuflich erwerben.
Es fragen viele Stammgäste bei
uns an, ob und wo sie das Buch
bekommen.
Mein Tipp: Als Geschenk für treue
Stammgäste…
In diesem Sinne .. viel Freude  mit
unserem neuen Mieming-Buch!
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Frühjahrskonzert 2013 der Musikkapelle Mieming
„Streifzug durch die Musikgeschichte”
(kk) Mit dem Frühjahrskon-
zert im Gemeindesaal eröffnete
die Musikkapelle Mieming am
Samstag, dem 27. April 2013
das musikalische Jahr in Mie-
ming. Den Auftakt machte die
Jugendkapelle Mieming mit
“Präludium”, unter der Lei-
tung von Julia Schuchter. Es
folgte die Musikkapelle Mie-
ming, unter der Leitung von
Kapellmeister Markus Aichner,
mit dem Auftaktmarsch
“Schneidig vor”, von Julius
Fucik. Durch das Programm
führte sehr gekonnt und poin-
tiert Nicole Ginzinger.

“Grieß enk Gott…”
Nicole Ginzinger “Mit einem
schneidigen ‘Grieß enk Gott’
darf auch ich euch liebe Gäste,
liebe Freunde der Blasmusik und
der Musikkapelle Mieming, zu
unserem traditionellen Vor-
Muttertagskonzert begrüßen! –
Der heutige Abend wird ein
bunter Streifzug durch die Mu-
sikgeschichte der letzten beiden
Jahrhunderte, aber auch Moder-
nes steht am Programm”.
Heroische Fanfaren 
Für Kapellmeister Markus Aich-
ner war das Konzert eine Pre-
miere, “mein erstes Frühjahrs-
konzert und ich hoffe, es hat nie-
mand gemerkt, wie aufgeregt ich
heute war”, wird er zur Verab-
schiedung, nach der letzten Zu-
gabe, zu seinem Publikum
sagen. “Die Bandbreite ihres
Könnens präsentiert euch die
Musikkapelle mit Marsch, Polka
und Walzer”, sagte Moderatorin
Nicole zur Einstimmung auf das
Programm und ergänzte:
“…unser Kapellmeister Markus
und seine Musikanten haben
aber auch heroische Fanfaren
und moderne Unterhaltungs-
musik ins Programm genom-

men, die es in sich hat”.
Das Auf und Ab im Hoamatl
Harmonie – Heimat – Familie –
was wär das Leben ohne sie, es
wär nur halb so schön. – “Und
wie harmonisch es in diesem
Hoamatl zugeht, a bissal auf und
ab gehört ja a dazu, des lasst
euch jetzt die Musikkapelle Mie-
ming hören – mit dem Walzer
„Bei uns z’Haus“ von Walzerkö-
nig Johann Strauß“
Aus Tirol kommt die Musik…
Wer, bitteschön, ahnt denn
schon, dass die bei jedem Fest
beliebte “Böhmische Blasmusik”
ihre Ursprünge auch in Tirol
hat? Glauben Sie nicht? “Die
Böhmische Kirmes” kommt
aus Tirol.  Die richtige „Böhmi-
sche Kirmes“ aber kommt, man
höre und staune aus Tirol – ge-
nauer gesagt aus Pettnau – dort
ist nämlich der Komponist der
nächsten Polka aufgewachsen,
Arnold Breitfuß. Einen Namen
hat er sich aber nicht nur als
Komponist zahlreicher Musik-
stücke gemacht, die die Tiroler
Blasmusik stark mitgeprägt
haben. Er war zudem Kapell-
meister in Pettnau, Oberhofen
und Pfaffenhofen sowie Bezirks-
kapellmeister des Musikbezirkes
Telfs – nicht umsonst ist er heute
natürlich auch Ehrenkapellmei-

ster des Musikbezirkes Telfs. 
Das Konzertpublikum war be-
ster Stimmung
Nicole Ginzinger schaffte es an
diesem wunderschönen Kon-
zertabend übrigens auch, unbe-
queme, historische Brücken zu
schlagen. Ohne damit die gute
Stimmung zu belasten. – “Im
Zweiten Weltkrieg erlangte Arn-
hem eine traurige Berühmtheit.
Im September 1944 versuchten
die alliierten Streitkräfte im Rah-
men der Operation ‘Market
Garden’ die heutige John-Forst-
Brücke von Arnhem über den
Rhein zu erobern und sich so
einen Weg nach Deutschland zu
bahnen. Die Wehrmacht konnte
allerdings die Schlacht für sich
entscheiden. Eine ihrer letzten
siegreichen Schlachten”.
Höher, schneller, weiter
Mit der “Olympus Fanfare”,
komponiert vom Niederländer
Kees Vlak, wurde nach einer
viertelstündigen Pause der 2. Teil
des Frühjahrskonzertes eingelei-
tet. Originalton Nicole Ginzin-
ger: “In der Olympus Fanfare
hat Kees Vlak hat ein kleines
musikalisches Programm ver-
steckt: Strahlende Signale mar-
kieren den Anfang, dann folgt
ein polyphoner Wettkampf der
einzelnen Themen -  bis der mu-

sikalische Höhepunkt erreicht
wird: Der Berg der Götter, der
‘Olymp’. Am Weg zum Olymp
braucht’s aber auch ein bisschen
Kampfgeist. Höher schneller
weiter, lautet deshalb die Devise
im sportlichen Wettkampf.
Sportlichen Kampfgeist bewei-
sen unsere Musikanten oft
genug bei ihren unzähligen Pro-
ben und Ausrückungen, die sie
des ganze Jahr über absolvieren.
“Bond – James Bond…”
„Einige der schönsten Bond-
Themen hat Johan de Meij in
einem Medley arrangiert. Wir
dürfen jetzt für a paar Momente
in die feinen britischen Fußstap-
fen von 007 treten und begeben
uns auf eine musikalische Mis-
sion a la James Bond mit unse-
ren 50 Mieminger Agenten”.
Das Finale
Mit dem Marsch “Alte Kamera-
den”, von Carl Teike, beendete
die Musikkapelle Mieming das
offizielle Frühjahrskonzert. Die
Zeit verging für alle Konzertbe-
sucherinnen und -besucher wie
im Fluge. Wir freuen uns auf das
Mieminger Musikjahr und bit-
ten Nicole Ginzinger um ein
Schlusswort: “Liebe Gäste, liebe
Freunde, es war uns eine Ehre
für euch beim Frühjahrskonzert
spielen zu dürfen und für mi
war’s eine große Ehre, durch das
Programm führen zu dürfen.
Wir, die Mitglieder der Musik-
kapelle Mieming, sagen Danke!
Danke fürs Kemmen, danke fürs
Bleiben”.
Zwei Zugaben spielten die Mie-
minger Musikanten. „Reet Pe-
tite“, von Tyran Carlo u. Berry
Gordy und die wundervoll stim-
mungsvolle irische Komposition
“The Blessing“, arrangiert von
Sean O`Loughlin.
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Neue Wege in der Pfarre Barwies
Offen für neue Ideen, offen für engagierte
Menschen, die eine lebendige Gemeinde
mitgestalten wollen -  das ist die Devise der
Pfarre Barwies! Als ersten und wichtigsten
Meilenstein auf diesem Weg sehen die Pfarr-
gemeinderäte von Barwies die Gottesdienst-
gestaltung. 
Die Familiengottesdienste, die unsere Kir-
che beleben, haben bereits einen festen Platz
in der Sonntagsliturgie und zeigen, dass eine
Kirche auch auf den letzten Platz gefüllt sein
kann. Die Kinder bekommen vorab in der
Schule, Kindergarten oder Krabbelstube eine
Einladung, auf der sie zum jeweiligen
Thema eine Anleitung zum Malen oder  Bas -
teln finden, mit der dann das Altartuch ge-
staltet wird. Auch die Texte, die Predigt und
die Lieder sind kindgerecht formuliert und
ermöglichen Familien mit Kindern einen an-
sprechenden Gottesdienstbesuch. 
Für Erwachsene gestaltet der neu gegründete
Liturgiekreis, meist gemeinsam mit dem
Chor Chorona Gottesdienste, die durch das
Einbinden von Meditationstexten zu einem
besseren Verständnis beitragen sollen. Die
Gottesdienstbesucher werden miteinbezo-
gen, indem sie Fürbitten lesen und die
Gaben zum Altar bringen als Zeichen einer
lebendigen Gemeinschaft. 
Die musikalische Gestaltung ist ein we-

sentliches Element der Liturgie, da Musik in
der Lage ist uns zu berühren und uns hilft,
unsere Aufmerksamkeit auf das Wesentliche
zu fokusieren. Neben der etablierten Mie-
minger Chorgemeinschaft und dem Chor
Chorona ist unsere Pfarre offen für Gast-
chöre, SängerInnen und junge Musizierende
der Musikschulen. Es ist immer eine beson-
dere Freude, die auch unser Pfarrer Paulinus
ausstrahlt, wenn der Gottesdienst musika-
lisch begleitet wird, sei es von der Chorge-
meinschaft Mieming, vom Chor Chorona,
oder Gäs ten, wie dem Chor Jenbach, Do-
ReMi, dem Wiltener Dreigesang oder dem
Chor St.Pirmin.
Um möglichst viele Menschen zu informie-
ren, möchte die Pfarre auch dazu neue Wege
einschlagen und Interessierte, neben der
Gottesdienstordnung, per mail über liturgi-
sche Besonderheiten informieren.
Zur Anmeldung bitte ein mail an
info.pgrbarwies@gmail.com senden, sie er-
halten dann die wichtigen Informationen di-
rekt.
Die nächsten Termine in der Pfarre Bar-
wies:
12. Mai, 10:15, Muttertag: Musikalische
Gestaltung durch Charly, Siggi und Daniela.
19. Mai, 10:15, Pfingstsonntag: Familien-
gottesdienst.

26. Mai, 10:15, Dreifaltigkeitssonntag, Pa-
trozinium: Gestaltung Liturgiekreis und
Chor Chorona.
9. Juni, 9:00, Herz-Jesu Fest mit Prozession
und Pfarrfest für die gesamte Gemeinde und
Gäste!
15. Juni, 19:00: Musikalische Gestaltung
durch den Chor St. Pirmin, anschließend
Konzert „What a feeling“.

Der Chronist: Aus unserem Archiv

In der letzten Ausgabe wurde von einem
Streitfall im Jahre 1882 im Zusammenhang
mit der Almbewirtschaftung „Seeben“ be-
richtet, in dem auch eine kurze Stellung-
nahme des Gemeindevorstehers in der Ori-
ginalfassung wiedergegeben wurde. In dieser
Ausgabe nun als Fortsetzung die Antwort
der Bezirkshauptmannschaft sowie eine frü-
her datierte, notwendig gewordene Stellung-
nahme des Gemeindevorstehers.
Bemerkung: Um die Sprache dieser Zeit, wie
sie v.a. im Behördenverkehr verwendet
wurde, richtig nachempfinden zu können,
erfolgt die Wiedergabe in Originalform,
auch die Orthographie.

No  302
Löbl.  k. k. Bezirkshauptmannschaft

Nach Erkundung kann ich berichten, dass
die Parzelle Untermieming fragliches Holz
in dem Ehrwalder Gemeindewalde Seeben
im Jahr 1880 geschlagen haben, im Jahre
1881 aber keines. Die Parzelle Untermie-
ming habe bis dato noch nie um Holz ange-
fragt, ist auch nie beanständet worden es soll
eine mündliche verabredung statt gefunden

haben das Untermieming nicht anhalten
dürfe.
In Zukunft wird das Forstgesetz schon be-
obachtet werden.

Mieming, am 25. März 1882 
Probst, Vorsteher

N°=    1997

F  2                         An
die Gemeinde = Vorstehung

in  Mieming

Es wird auf den Bericht vom 22. März l. Js.
Zl. 129 erwiedert, dass die k.k. Bezirks=
hauptmannschaft von Reutte mit Schreiben
vom 7. l. Mts. Zl 1831 in Äußerung des Ge-
meinde = Waldaufsehers Johann Schönnach
von Ehrwald vom 3. l. Mts. betreffend den
Holzschlag in dem Ehrwalder Gemeinde =
Wald Seeben hieher mitgetheilt hat, laut
welcher die gefällten 7 Stämme und die
Schindeln, welch auf dem Dache der Senn-
hütte und des Stalles der Alpe von Mieming
angebracht sind, und von den Abfall = Prü-
geln, von welchen die Schindeln abgekloben

wurden, noch einige gegenwärtig vorhanden
seien. Da die Reparatur der Sennhütte und
des Alpstalles der Gemeinde Mieming re-
spektive der Fraction Untermieming obliegt,
so kann die eigenmächtige Fällung der 7
Fichtenstämme in dem Seeben = Walde der
Gemeinde Ehrwald der Gemeinde = Vorste-
hung oder wenigstens dem Alpmeister nicht
unbekannt sein, weßwegen anher zu berich-
ten ist, wer diese Holzfällung veranlaßt even-
tuell nach gepflogenen Erhebungen wer die
Holzfällung vorgenommen hat, da eine
förstliche Auszeigung der Fällung nicht vor-
ausgegangen ist.

Imst, am 13. April 1882
der  k. k. Bezirkshauptmann

Unterschrift (leider nicht mehr lesbar)
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Wir waren im Waldviertel!

Fahrt durchs Tiroler Unterland
bis Wörgl und dann nach Lofer.
Kaffeepause;  Weiterfahrt nach
Schönau am Königssee.
Schifffahrt auf dem Königssee
mit Trompetenspiel und Echo.
Mittagessen in Bartholomä.
Besuch der berühmten Wall-
fahrtskirche in St. Bartholomä.
Hier könnt ihr den Aufenthalt
genießen. Rückfahrt mit dem
Boot zum Bus. Heimfahrt mit
Unterbrechung im Unterland.
Abfahrtszeiten:
Fronhausen: 7:30 Uhr, See: 7:35

Uhr, Untermieming: 7:40 Uhr,
Obermieming: 7:45 Uhr, Bar-
wies:  7:50 Uhr, Zein: 7:55 Uhr.
Unkostenbeitrag: € 20,00
Anmeldung bei Krug Gabi
0660/1486056  oder Larcher
Vroni   05264/6265. Anmel-
dungen können nur bis zum
10.6.2013 berücksichtigt wer-
den (wegen Bus-Bestellung!)
Reisepass oder Personalausweis
nicht vergessen!

Es freuen sich wiederum auf
zahlreiche Teilnahme

Gabi und Vroni

Seniorenausflug nach Königssee 
und Berchtesgaden am 15. Juni 2013

Unterstützt von

„Mohnwirt“,  wo wir einiges
über die Verarbeitung, Anbau
und Ernte kennenlernten.
Um 15 Uhr Abfahrt zur
Whisky-Erlebniswelt – J.Haider,
Roggenhof, in Roggenreith.
Nach der Besichtigung und Ver-
kostung konnte noch etwas ge-
kauft werden, anschließend
Rückfahrt ins Hotel, wo auch
bereits das Abendessen wartete.
Am Donnerstag war auch schon
wieder die Heimreise über Linz -
Stadtbummel in der Fußgänger-
zone- Mittagessen im Kloster-
garten. Weiter über die Auto-
bahn und das  kleine deutsche
Eck, Lofer.
Am Nachmittag noch eine
kleine Pause und Jause in  Po -
cking, bevor es nach Mieming
ging. Dank dem schönen Wetter

und der gewohnt perfekten Or-
ganisation war auch dieser Ur-
laub wieder ein Erlebnis für uns
alle! Ein großes Danke an das
Organisationsteam, vor allem an
Gabi, aber auch unserem Fahrer
Roland!
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Am Montag, den 22.4. um 7
Uhr fuhren wir mit 36 Personen
im Bus der Firma Auderer mit
„unserem“  Fahrer Roland über
die Autobahn bis Wörgl Rich-
tung Lofer. Nach einer kurzen
Pause  ging es weiter  bis Wels
zum Mittagessen beim „Gasser“.
Weiterfahrt um 14.30 bis nach
Freistadt, zum Entspannen ein
gemütlicher Bummel durchs
Städtchen, dann  ging es weiter
zum Hotel „Waldviertler Hof“
in Langschlag, wo wir die Zim-
mer bezogen
Dienstag: Abfahrt zur Rundfahrt
mit dem Reiseführer Zeda, der
Nachtwächter von Weitra.
Wir fuhren durchs Waldviertel-
Granitland. Das Städtchen Wei-
tra wurde besichtigt -  es war
wirklich  sehenswert. Das Mit-
tagessen wurde in Schrems ein-
genommen. Nach einer Pause
und Rast fuhren wir über Hei-

denreichstein - Waidhofen
a.d.Thaya - Großrupprecht -
Langschwarzach.
Diese Vielfalt von Eindrücken
der Landschaft ist beeindru -
ckend und sehr interessant.
Nach der Rückkehr ins Hotel
eine kurze Rast zum Erfrischen
und Erholen, um die vielen Ein-
drücke  zu verarbeiten bevor das
Abendessen serviert wurde. Ge-
mütliches Beisammensein mit
viel  Humor und guter Laune
ließen den schönen Tag ausklin-
gen.
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück fuhren wir am Mittwoch
nach Zwettl – eine Stadtbesich-
tigung war angesagt, die  Fuß-
gängerzone lud zu einem Bum-
mel ein. Nach einer Stunde Auf-
enthalt ging es weiter nach Spög-
nitz  zur „Sonnentor-Kräuter -
Sinnes- Erlebnis“ - Führung.
Mittagessen in Armschlag beim

Der Chronist: Bilderrätsel zum genauen Hinschauen
Fortsetzung der Reihe „Vereine“
Nicht alle Vereine tragen Uniform oder haben eine einheitliche Kleidung. Daher
werden in den folgenden Bilderrätseln eher Tätigkeiten oder Utensilien vorge-
stellt, die für den jeweiligen Verein kennzeichnend sind.
Wieder sind den Bildern die entsprechenden Vereinsnamen zuzuordnen.

1 A

Die richtige Buchstabenfolge lautet:

� � � �1 2 3 4

2 B

3 C

4 D
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Bienenzuchtverein Mieming

Minidampf Tirol

Oesterreichischer 
Alpenverein
Ortsgruppe 
Mieminger Plateau

Skate Brigade MP

Die Lösung aus dem Aprilrätsel lautet:    1 D   2 C   3 B   4 A
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Neues von der Wohn- und Pflegegemeinschaft „Haus Helenengarten”

Am Samstag, den 27.4.13 fand
im „Helenengarten“ bereits
schon zum vierten Mal das
Frühlingsfest statt. Wir hatten
Wetterglück und so konnte die
Veranstaltung beim Hauptein-
gang abgehalten werden.
Unser Heimleiter Gerhard Pes-
koller übernahm die Kassa,
Hausmeister „Krause“ (Spiel-
mann Georg)  stellte sich als
Grillchef zur Verfügung und an
der Bierzapfsäule halfen Freiwil-
lige mit. Außerdem hatten die
Ehrenamtlichen Rita und Al-
berta beim Haupteingang einen
toll gestalteten Flohmarkt orga-
nisiert. So konnten die zahlreich
erschienenen Gäste und unsere
Bewohner im reichhaltigen Sor-

timent stöbern und Kuriositäten
und besondere Dinge erwerben.
Zusätzlich wurde noch ein Ku-
chenbuffet angeboten. Die Mit-
arbeiter und Ehrenamtlichen aus
dem Wohn- und Pflegeheim
hatten zahlreiche kreative Torten
und Kuchen gezaubert. Diese
wurden von den Besuchern und
Bewohnern  zuerst bestaunt und
dann bei einem „Ratscher“ und
an „Schalele Kaffee“  verzehrt.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgte das Duo „Halli
Galli“, die für eine ausgezeich-
nete Stimmung sorgten.
Unsere Bewohner erlebten so
einen außergewöhnlichen Nach-
mittag in ihrem Heimalltag und
werden noch einige Zeit über die

Jahreshauptversammlung 
der Schützengilde
Schon traditionell konnte die
Schützengilde bei der Jahres-
hauptversammlung über Erfolge
und gewonnene Medaillen be-
richten. Martin Larcher konnte
bei der österreichischen Meister-
schaft mit dem Klein- und Groß-
kalibergewehr eine silberne Ein-
zel- und zwei goldene Mann-
schaftsmedaillen erringen. Sieg-
linde Losch erreichte mit der
Bronzemedaille bei der österrei-
chischen Meisterschaft mit der
25m-Sportpistole ihren größten
Erfolg. Wenn man bedenkt, dass
Sieglinde erst mit 61 Jahren mit
dem Schießsport begonnen hat,
ist es umso erstaunlicher, dass sie
noch so große Erfolge feiern
konnte.
Abseits vom Sportlichen konnte
der Oberschützenmeister Chris -
tof Melmer dem Vertreter der
Gemeinde, Vizebürgermeister
Klaus Scharmer, auch über viel-
fältige Aktivitäten des Vereines
für die Gemeinde berichten. Sei
es beim Dorfputz, bei den Pro-
zessionen, bei den öffentlichen
Veranstaltungen, überall arbeiten
Mitglieder unentgeltlich für die
Allgemeinheit. Dementspre-
chend hat Klaus Scharmer die
Bedeutung der Vereine für das
dörfliche Leben herausgehoben.
Hier leisten die Vereine und

damit auch die Schützengilde un-
schätzbare Arbeit für die Ge-
meinden am gesamten Plateau.
Das Jahr 2013 ist für die Schüt-
zengilde ein ganz besonderes Jahr,
denn in diesem Jahr wäre unser
Altlandeshauptmann Eduard
Wallnöfer 100 Jahre alt gewor-
den. Eduard Wallnöfer war nicht
nur Ehrenmitglied der Schützen-
gilde, sondern auch Schirmherr
und Namenspatron des Kleinka-
liberschießstandes in Untermie-
ming. Seit zwei Jahren wird der
Schießstand großzügig ausge-
baut. Es werden vier 100m-
Stände mit eigenem Aufenthalts-
raum dazu gebaut. Diese neue
Anlage soll mit einem großen Ge-
denkschießen für Eduard Wall-
nöfer im September eröffnet wer-
den. Damit wird die Schützen-
gilde nicht nur unseren Altlan-
deshauptmann ehren, sondern
auch einen wichtigen Schritt in
die Zukunft machen. Sowohl si-
cherheits- als auch lärmtechnisch
werden mit diesem Zubau einige
Probleme deutlich verringert.
Schon jetzt bedanken wir uns bei
den vielen Gönnern, die uns fi-
nanziell unterstützt haben, aber
auch bei den vielen Mitgliedern,
die in vielen freiwilligen Arbeits-
stunden diesen Zubau ermöglicht
haben.

schönen Stunden sprechen.
Allen, die zum Gelingen dieses
Frühlingsfestes beigetragen
haben, ein herzliches Danke-
schön. Ohne den Einsatz vieler
Freiwilliger könnte so eine Ver-
anstaltung nicht über die Bühne
gehen. (Kranebitter Maria)

Familie Oberdanner

Untermieming, Tel. 05264/52 80

Gasthof Stiegl

AM DONNERSTAG, 

DEN 16. MAI UM 20 UHR

VOLKSMUSIKSTAMMTISCH

Gutbürgerliche Küche, ganzjährig geöffnet.

Dienstag Ruhetag! Auf Wunsch Hausmusik
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VG Mieming
Wallfahrt zum Ostergrab 
in Reith bei Seefeld 
Bei etwas wechselhaftem Wetter
fand unsere Fahrt über Mösern
und Seefeld nach Reith bei See-
feld statt. 
Mit voll  besetztem Bus plus Pri-
vat-PKW kamen wir in Reith
bei Seefeld vor  der Kirche an.
Wir waren überrascht und er-
freut, so ein „Schmuckstück“
eines Gotteshauses in Augen-
schein zu nehmen. 
Erstmals urkundlich erwähnt
wurde die Kirche 1391 in einem
Ablassbrief für die Urpfarre
Axams. Doch bereits 1157 be-
gannen bayerische Klöster wie
Wessobrunn und Benedikt -
beuren mit der Rodung der un-
wegsamen Einöde des Scharnitz-
tales zwischen Leithen und See-
feld. Die bayerischen Grafen von
Andechs haben das Gebiet den
Mönchen geschenkt und es ist
anzunehmen, dass bereits damals
eine Holzkapelle errichtet, die
dem Hl. Nikolaus geweiht
wurde. 1751 wurde Reith eine
selbstständige Pfarre. 1832 –
1835  wurde die Kirche mit den
heutigen Maßen und Formen
neu gebaut. 1892 zerstörte eine
Feuersbrunst fast ganz Reith,
auch Kirche und Pfarrhaus.
Beim Neubau wurde das Kir-
chenschiff einige Meter erhöht.
Marmoraltar und Mosaik im
Presbyterium durch Wohltäter
gestiftet. Wieder geweiht wurde
die Kirche 1895. In den letzten
Kriegsmonaten 1945 wurde

durch Bombenangriffe auch die
Kirche schwer beschädigt. Abge-
schlossen konnte der Wiederauf-
bau 1950 werden. 1989 bis
1990 erfolgte die Innenrenovie-
rung und in den Jahren 2011 –
2012 die Außenrenovierung der
Kirche. 
Seit Ostern 2012 präsentiert sich
auch das neue Ostergrab mit far-
benprächtiger Kulisse, welche
die Telfer Maler, Mathias und
Josef Trostberger künstlerisch ge-
staltet haben. Das neue Oster-
grab soll nun jedes Jahr zusam-
men mit den alten Figuren der
Innsbrucker Jesuitenkirche von
Karfreitag bis Christi Himmel-
fahrt aufgebaut sein. Die Chris -
tusfigur vor den Wolken wird in
der Osternacht über einen Seil-
zug aufgezogen und die Bilder in
der Grabkammer werden dann
ausgewechselt. Das Ostergrab, so
die Idee, ist damit wie eine
Theaterkulisse, die sich immer
wieder verändert.
Nach gründlicher Betrachtung
und Begutachtung sowie der
schon zur Tradition gewordenen
Andacht brachte uns der Bus
wieder zurück nach Mieming,
wo wir im Gasthof „Stiegl“ bei
köstlicher Bewirtung den Nach-
mittag ausklingen lassen konn-
ten.
Ein herzliches Danke an unsere
Bärbl für Planung und Organi-
sation. 

Brunhilde Neuner, Schriftführerin

VG Mieming - Einladung
Frühjahrswallfahrt, Notburga-Jubiläum

Eben am Achensee
Im Jahr des 700-Jahr-Jubiläums der Hl. Notburga laden wir alle Freunde
und Interessierten herzlich zu unserer Frühjahrswallfahrt nach Eben am
Achensee ein. Nach kurzer Andacht in der Wallfahrts-Kirche Eben ist ein
Besuch im Notburga-Museum vorgesehen.
Termin: Freitag,  7. Juni 2013  
Abfahrt: um 13:00 Uhr in Fronhausen 
Zustiege: Barwies, Raiffeisenbank, Mesnerhaus Untermieming,

See, Zein
Preis: pro Person € 10,–
Anmeldungen: bei Bärbl Mayer Tel. 05264/5275 bitte bis 5.6.2013 
Die Frauen der Vinzenzgemeinschaft freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen.

Toni Neuner, ehemaliger Buchhalter
und Gemeindekassier verstorben

(ma) Wie ein Blitz aus heiterem
Himmel hat uns die Nachricht
von einem plötzlichen Herzver-
sagen bei Toni Neuner getroffen
und erst recht die Mitteilung,
dass Toni nach kurzzeitiger Bes-
serung seines kritischen Zustan-
des am Dienstag, 30. April, ver-
storben ist. Die vielen Men-
schen, die ihm durch die Teil-
nahme an den Rosenkränzen
und an der Begräbnisfeierlich-
keit die letzte Ehre erwiesen
haben, war Ausdruck seiner Be-
kanntheit und Wertschätzung
seiner vielfältigen Tätigkeiten
zum Wohle der Allgemeinheit.
Toni Neuner stammt aus dem
vorderen Pitztal und kam als
junger Gendarm nach Mieming,
wo er seine Frau kennen lernte,
mit ihr ein Haus baute und eine
Familie gründete, in der drei
Buben groß geworden sind. Von
1970 bis zu seiner Pensionierung
am 1. September 2000 war er in
Diensten der Gemeinde Mie-
ming, anfangs als „Feldhüter“
und  seit 1977 führte er die
Buchhaltungs- und Kassage-
schäfte. Toni war das, was man
einen „Vereinsmensch“ nennt.
So war er 14 Jahre Mitglied der

hiesigen Feuerwehr, gehörte zur
Gründermannschaft des Mie-
minger Berglervereines, war über
längere Zeit dessen Obmann, or-
ganisierte die legendären Alpen-
rosenmärsche, war Mitbegrün-
der der Bergrettungs-Ortsstelle
Mieming und 12 Jahre Kassier,
Mitbegründer und Obmann des
Langlaufclubs, Ausschussmit-
glied des Kleintierzuchtvereines
und zählte auch zu den eifrigsten
Mitarbeitern bei der Renovie-
rung der Pfarrkirche Untermie-
ming.
Stets waren der Sport, der Auf-
enthalt in der freien Natur und
Bergwelt sowie die Beschäfti-
gung mit Tieren und Pflanzen
ein wichtiger und notwendiger
Teil seines Lebens, eine Einstel-
lung, die er auch seinen Kindern
und nun auch schon Enkelkin-
dern weiter gegeben hat.
Alle, die ihn im Laufe der Jahre
kennen gelernt haben und mit
ihm zusammenarbeiten durften,
werden ihn als äußerst verlässli-
chen und korrekten Mensch in
Erinnerung behalten und sind
ihm über das Grab hinaus für
seinen Einsatz zum Dank ver-
pflichtet.
Die Wertschätzung, die dem
Toni anlässlich seines Begräbnis-
ses zuteil wurde, mag Trost für
die Familie sein, die mit ihm
einen wertvollen Mensch, guten
Vater und Opa verloren hat.
Was uns in solchen Situationen
bleibt, ist der Satzanfang, aus
Matth. 24.42 genommen:
„Darum wachet, denn ihr wisset
weder Tag noch Stunde, in...“

MANFRED 
MAREILER
Bezirksrauchfangkehrermeister

A-6414 Mieming - Ursprungweg 12

Tel. + Fax 05264/5320 - Mobil 0664/1819102

Chemische Kesselreinigung - Kachelöfenkehrungen
Rauch- bzw. Abgasmessungen - Ofenanschlüsse
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Das Fenster in die Vergangenheit ...

Lange wird es nicht mehr dauern und die Bauern können mit der Heuernte
beginnen.  Wird in der heutigen Zeit die Heuernte "hektarweise" und mit
mindestens einem Traktor samt sämtlichen "Zusatzgeräten"   bewerkstel-
ligt, lässt uns  dieses Foto erahnen wie arbeitsintensiv und mühselig die
Heuernte früher war. Die jüngere Generation unter uns kennt diese Form der
Heuarbeit nicht mehr, umso interessanter ist dann dieses Bildmaterial.  Vie-
len Dank an Krug Irma aus See, die uns dieses Foto zur Verfügung gestellt
hat. Es zeigt uns den leider bereits verstorbenen Bauer Krug Josef (Fordler`s
Josef) mit  dem "Heufuder", von der See-Gasse kommend. Das Bild wurde
im August 1956 aufgenommen.

Unsere Zeitungsleser freuen sich immer wieder über die Veröffentlichung
von so alten Fotos und Dokumenten. Stellen auch Sie uns bitte alte  Bilder,
Dokumente und verschiedenste Zeitzeugen zur Verfügung, die Originale
bekommen Sie sofort wieder zurück!  Danke!

Ein aufrichtiges 
Vergelt’s Gott!

Es ist uns ein großes Bedürfnis all unseren Verwandten, den vielen Freun-
den, Nachbarn und Bekannten, die unseren 

Hermann Gehri
auf seinem letzten Weg begleitet haben, die so zahlreich an den Rosen-
kränzen teilgenommen haben, zu danken. 

Ein ganz besonderer Dank gilt 
- Hochw. Pfarrer Paulinus
- Pater Siegmund vom Stift Wilten
- Dem Vorbeter Bianchi Wolfgang und den Ministranten
- Der Chorgemeinschaft Mieming für die würdige Gestaltung des

 Sterbegottesdienstes
- Seinen Kameraden vom Schafzuchtverein Barwies, die auch das

 Sargtragen übernommen haben.

Vielen Dank auch an die vielen Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden. 
Die Wertschätzung unseres Hermann ist für uns ein großer Trost in die-
sen schweren Tagen.

Gattin Hilde mit Kindern

Danke

Toni Neuner

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend
zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegenge-
bracht wurde. Wir hatten das große Glück, von ihm zu lernen und von
seinem Wesen zu gewinnen. Wir sind stolz und dankbar für die wunder-
schönen Jahre voller Liebe, Zuneigung und Harmonie. Überall sind Spu-
ren seines Lebens, Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns
immer an ihn erinnern

Er bleibt für immer der stumme Mittelpunkt in unseren Familien.

Aufrichtigen Dank allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre An-
teilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen, die
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten. 

Unser besonderer Dank gilt:

HH Pfarrer Paulinus Okachi und HH Pfarrer Albert Markt, den Ministran-
ten, Wolfgang Bianchi, Bgm. Dr. Franz Dengg, Martin Schmid, den Mie-
minger Sängern, Heli Happ mit Bläsern, Michael Köll vom Bestattungs-
institut Neurauter sowie den Vereinen KTZV T22, Mieminger Bergler und
der Bergrettung Mieming.

Allen ein herzliches Vergelt´s Gott Die Trauerfamilie

Mieming, am 6. Mai 2013

Nachruf
Mit großer Trauer geben wir bekannt, dass
unser Züchterfreund und langjähriges Vor-
standsmitglied 

Anton Neuner 
aus Mieming im 73. Lebensjahr uns für immer
verlassen hat.

Toni kam am 16.März 1993 zum KTZV „Wildspitze“ und war ein be-
geisterter und geschätzter Kleintierzüchter. Mit den Kaninchen Loh
schwarz  und den Zwerg-Altsteirer wildbraun errang er beste Bewer-
tungen bei den verschiedenen Ausstellungen. Seiner Frau Gretl zu-
liebe züchtete er zudem erfolgreich die Zwerg-New Hampshire gold-
braun.
Als langjähriges Vorstandsmitglied (Kassierstellvertreter und Kassier)
erwarb sich Toni große Verdienste um den Kleintierzuchtverein „Wild-
spitze“.
Toni war ein hilfsbereiter Mensch und ein guter Kamerad und Freund,
den alle Mitglieder geschätzt haben. Wir werden ihn sehr vermissen
und ihn nie vergessen.

Der Vorstand und die  Mitglieder des Kleintierzuchtverbandes 
T 22 „Wildspitze“ 

Für den KTZV T22  „Wildspitze“ Karl Carli, Schriftführer
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Junge, tanzende 
Vizemeisterinnen
Es wurde geübt, geübt, 
geübt und ...  es hat sich gelohnt!
Die jungen Tänzerinnen des Tanz- und Bewegungszen-
trums - Telfs "TUBZ" von Claudia Girtler, konnten bei
der Meisterschaft für Show- und Musicaldance den zwei-
ten und fünften Platz belegen, und sich zusätzlich für die
Europameisterschaft qualifizieren!
Die Europameisterschaft findet in Klagenfurt statt, der
Weg dort hin ist noch etwas mühsam
in zweierlei Hinsicht: Es muss noch trainiert und auf
Sponsoren gehofft werden.
Die jungen Damen freuen sich auf Sponsoren.
Die Ergebnisse:
Der 2. Platz ging an die Gruppe "The Bongo Song":
Deutinger Katharina, Fässler Lea, Holzknecht Michelle,
Hörmann Elena, Zeitler Lara, Zotz Alina
Der 5. Platz ging an die Gruppe "Hot Stuff":
Bandjak Anja, Fässler Lea, Meil Leonie, Reijonen Melina,
Schennach Hannah, Zotz Alina

Wir gratulieren ganz herzlich!

Bikes for women � Fachkundige Beratung � Reparaturwerkstätte � Elektrofahrräder � Kinder- und Jugendräder

IHR SPEZIALIST FÜR MOUNTAINBIKES UND E-BIKES
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von Monika Krabacher

Wirtschaft im Zoom

Seit 15. April 2013 gibt es einen
neuen Wirtschaftsbetrieb in
Mieming, nämlich den „Ab-
schleppdienst Lex24 “. 
Im Gespräch mit Alexander Kra-
nebitter.

Welche Berufsausbildung hast
du absolviert?
Nach der Hauptschule machte
ich die Ausbildung zum land-
wirtschaftlichen Facharbeiter in
Imst und danach begann ich
meine Mechanikerlehre bei Josef
Soraperra. 
Wie bist du dazu gekommen,
diesen Abschleppdienst zu grün-
den?
Nach meinem Lehrabschluss
blieb ich noch einige Jahre in
diesem Betrieb, wo ich viel Er-
fahrung mit dem Pannen- und
Abschleppdienst sammeln
konnte.
Später wechselte ich zum
ÖAMTC, wo ich als Disponent
für Tirol und Vorarlberg den In-
nendienst kennenlernen konnte.
Nach einer kurzen Zeit als Fahr-
lehrer bekam ich von Josef Sora-
perra das Angebot, den Standort
in Mieming weiter zu führen
bzw. zu übernehmen.
War es für dich klar, dass du den
Schritt in die Selbstständigkeit
wagen willst?
Ja, es war immer ein Wunsch
von mir. Ich überlegte mir das
natürlich gut. Da ich aber nicht
viele Investitionen tätigen
musste, weil ich mit der ABS24
GmbH verbunden bin, kann ich
meinen Betrieb gut abgesichert
aufbauen.
Welche Dienste kannst du an-
bieten?

Ich mache Abschleppungen
nach Unfällen und Pannen und
natürlich auch Fahrzeugbergun-
gen bis zu dreieinhalb Tonnen.
Starthilfe, Reifenwechsel, Fahr-
zeugöffnungen und Pannenhilfe
gehören auch zu meinem Ange-
bot.
Wie sieht dann so ein Arbeitstag
für dich aus?
Durch meine Zusammenarbeit
mit Werkstätten bekomme ich
Aufträge, Autos von ihren Kun-
den zur Reparatur zu holen. Ich
bin auch bei der Polizei im Be-
zirk Imst und Innsbruck Land
als Pannendienst gemeldet und
werde von ihnen zu Unfällen ge-
rufen. Durch eine Partnerschaft
mit dem ÖAMTC bekomme
ich von dort Aufträge, wenn
keine eigenen Fahrzeuge zur Ver-
fügung stehen, speziell in der
Nacht.
Ich bekomme auch Aufträge von
Assistanceunternehmen, die  im
Namen von Versicherungen
Pannenhilfe, bzw. Fahrzeugrück-
holungen ins benachbarte Aus-
land organisieren. So gibt es
immer was zu tun.
Warum sollte jemand deine

Dienste in Anspruch nehmen?
Ich biete verlässliche, pünktliche
und gewissenhafte Erledigung
meiner Aufträge, bei der die Zu-
friedenheit der Kunden bzw. der
Auftraggeber im Vordergrund
steht. Ich bin rund um die Uhr
erreichbar, also auch während
der Nacht oder an Feiertagen.
Ich will keine Konkurrenz zu
KFZ-Werkstätten sein, sondern
mit diesen zusammenarbeiten.
Durch meine langjährige Erfah-
rung kann ich jederzeit kompe-
tente Hilfe anbieten. Ich habe
zwei Fahrzeuge zur Verfügung.
Mit einem LKW führe ich die
normalen Transporte durch und
mein Kranfahrzeug setze ich für
Bergungsarbeiten bis zu dreiein-
halb Tonnen ein.
Was ist dein Einsatzgebiet?
Ich möchte mich auf Einsätze

zwischen Imst und Zirl bzw.
dem Seefelder Plateau beschrän-
ken.
Hast du auch Mitarbeiter?
Momentan arbeite ich allein.
Meine Abrechnungen erledigt
eine Mitarbeiterin von ABS 24
GmbH.
Wie können dich Hilfesuchende
erreichen?
Die Firmenadresse lautet: 
Abschleppdienst Lex24, ABS 24
GmbH, Sportplatzweg 8, 
6414 Mieming.
Telefon: 0664 3408833
Fax: 0512 2199212929
E-Mail: info@lex24.at
Inzwischen habe ich auch eine
Homepage (www.lex24.at) mit
einigen Inofs und Fotos.
Vielen Dank für das Gespräch
und viel Erfolg für deinen Be-
trieb!

Alle Kartengerichte auch zum Mitnehmen
Schneller Zustelldienst von 17–22 Uhr

Obsteig, Mieming: pro Lieferung + € 1,–
für Mötz, Wildermieming, Holzleiten und 

Weisland: Zustellung ab € 20,– + € 1,50 pro Lieferung

Ab Mai bis September kein Ruhetag!durchgehend warme Küche von 11–22 Uhr

Wir freuen uns auf
euer Kommen!

Verschiedene Kebap-Gerichte Pasta- und
 Kartoffelgerichte. Über 30 verschiedene Pizzen 

Mieming - Barwies
05264-40005

durchgehend warme Küche von 11–23 Uhr 



Massage auf
Schritt und Tritt.

SCHUHHAUSR
U
E
C
H

Barwies 263
6414 Mieming
Tel. 05264/5291
Fax 05264/52914

. . . K L E I N  A B E R  F E I N !
Wir bieten Ihnen Produkte aus
unserer Umgebung:
• Täglich frisches Brot von 

der Schluifer Bäckerei
• Echten Mieminger Bienenhonig
• Freilandeier
• Lechtaler Käse
• Hörtnagl Wurst
• Milchprodukte
• Prinz-Haus-Schnaps
und vieles mehr...

Schau’n Sie doch mal vorbei!

in Barwies
gegenüber der Kirche

Tel. & Fax 05264-5207

Handy Wertkarten, Vignetten 2013,

Zeitschriften, Briefmarken! Ab 7.30 Uhr geöffnet
Sonntag von 10–11 Uhr

Sei t  55 Jahren

– 1958 – 2013

Tischlerei 

Schleich Ulrich
6414 Mieming, Untermieming 39
Tel. 05264/5253, Mobil: 0664/4540675
Fax 05264/6113
office@tischlerei-schleich.at

Suche einen erfahrenen Tischler,
der selbstständig und verlässliches Arbeiten gewohnt ist. 

Weiters suche ich auch einen flexiblen Helfer
auf geringfügiger Basis.

Bei Interesse bitte melden unter 0664/4540675 (Schleich Ulrich)


